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Informationsveranstaltung 
zum Ausbau der L 623 

(Ochsenstraße)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Das Regierungspräsidium informiert über den anstehenden Ausbau der L 623 und die damit einherge-
henden Auswirkungen und Beeinträchtigungen für Waldbronn, bedingt durch die Umleitungen, die über 
unsere Gemeinde führen.

Termin:

Dienstag, 5.2.2019 um 19:00 Uhr 
im Kurhaus Waldbronn

Die Vorstellung der Baumaßnahme gliedert sich wie folgt:

 1. Aktueller Zustand
 2. Geplante Maßnahme
 3. Verkehrsführungskonzept (Vollsperrung und Umleitung)
 4. Sicherungsmaßnahmen im Zuge der Umleitungsstrecke innerhalb der betroffenen Gemeinden

Im Anschluss daran haben Sie die Möglichkeit, Ihre Fragen zu stellen.

Zu dieser Veranstaltung lade ich Sie herzlich ein und freue mich auf einen guten Besuch.

Mit freundlichen Grüßen
Franz Masino
Bürgermeister

P.S.  Das Regierungspräsidium referiert zu diesem Thema auch nochmals in Karlsbad am 12.3.2019 um 
19 Uhr in der Aula des Schulzentrums.

 



2 AMTSBLATT
Nummer 5

Donnerstag, 31. Januar 2019

Deutsch-französische Freundschaft für alle Altersklassen 
Fahrt ins winterliche Saint-Gervais

„Ob das Wetter schön ist oder nicht, Saint-Gervais ist im-
mer schön“. Bürgermeister Jean-Marc Peillex machte die 
Waldbronner Besucher mit dem brandneuen Werbeslogan 
der Partnerstadt bekannt. Und da er gleichzeitig ankündigte: 
„Morgen wird es schneien“, war nach zwei tollen Sonnenta-
gen der Härtetest angesagt.

Wer nicht Ski fahren wollte, ging spazieren. Hier im Tal von 
Notre Dame de la Gorge.

Bürgermeister J.M. Peillex betrachtete lange und interes-
siert das Fotobuch mit den Partnerschaftsaktivitäten 2018, 
welches das deutsche Komitee den französischen Freun-
den geschenkt hat.

49 Teilnehmer waren es diesmal von 12 Jahren bis über 80, hier vor der eindrucksvollen Kulisse des Mont Blanc

49 Personen hatten sich auf den Weg gemacht, um das 
Nützliche mit dem Angenehmen, das heißt deutsch-französi-
sche Freundschaft mit den Freuden des alpinen Wintersports 
zu verbinden. Einige Reiseteilnehmer genossen das Privileg, 
das Saint-Gervais der Ü-80-Generation zugesteht: Gratis-
Fahrt auf allen Skiliften. Aber der Partnerschaft geht der 
Nachwuchs nicht aus. Nur 12 Jahre alt, also noch nicht ein-
mal ein Teenie, war der jüngste Waldbronner Wintersportler, 
der für die deutsch-französische Aktivität einen Schultag frei 
bekommen hatte. Völlig zurecht, denn französische Freunde 
stellten sich z.B. gerne als Guides zur Verfügung. Mittags 
trafen sich Franzosen und Deutsche, Skifahrer und Winter-
spaziergänger einträchtig in der Skihütte „Le schuss“, um 
die Energiespeicher wieder aufzufüllen. 
Auch abends kam es zu Spitzentreffen. Einmal berieten das 
Comité de Jumelage und der Vorstand des Freundeskreises 
Saint-Gervais gemeinsam die nächsten Vorhaben: nach Os-
tern fahren z.B. junge Fußballer des TSV Reichenbach zu ei-
nem Turnier mit drei Mannschaften nach Saint-Gervais. Und 
am Abschiedsabend des verlängerten Wochenendes gab es 
den traditionellen Neujahrsempfang mit Drei-Königs-Kuchen 
und Cidre, bei dem Freundeskreis-Vorsitzende Felicitas Naß 
den zahlreich erschienenen französischen Freunden für die 
Gastfreundschaft dankte. Die Aussagen von Bürgermeister 
Peillex wurden am nächsten Tag bestätigt: auch mit wenig 
Sonnenstrahlen und heftigem Schneesturm hat ein Wintertag 
in den Bergen von Saint-Gervais seine Reize.

Immer wieder eindrucksvoll ist das Mont-Blanc Massiv im 
winterlichen Kleid.
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Zurück aus Indien – Tatkräftige Hilfe direkt vor Ort
Seit einigen Tagen ist unsere siebenköpfige Gruppe zurück 
aus Indien und steht wie jedes Mal noch unter den interes-
santen Eindrücken des Aufenthalts.
Zunächst waren nach der Ankunft in Trivandrum Besuche in 
Mitraniketan und im St. John´s Hospital vorgesehen. Beide 
Projekte werden seit vielen Jahren von unserem Verein finan-
ziell unterstützt; aber auch emotional sind wir sehr stark mit 
ihnen verbunden. Das macht sich bei den Besuchen immer 
wieder deutlich bemerkbar, vor allem, wenn die Kinder und 
Jugendlichen ihre Dankbarkeit durch ein Lächeln zeigen.

In der Bäckerei in Mitra gibt es viel zu tun. 

Bei den Besuchen in Mitra war die alljährliche Besichtigung 
der Bäckerei natürlich Pflicht. Und es zeigte sich, dass wir 
uns um diesen Bereich keinerlei Sorgen machen müssen. 
Ein ausführlicher Rundgang durch das Dorf mit all seinen 
besonderen Gegebenheiten, die Begrüßung in der Assembly 
Hall und ein üppiges Mittagsmahl bei Sethu und Reghu, den 
Leitern des Projekts, rundete das Ganze ab. Dass alles zum 
Besten bestellt ist und unsere Vorstellungen sehr gut um-
gesetzt werden, hinterließ bei der Gruppe ein tiefes Gefühl 
der Zufriedenheit.
Pater Jose vom St. John´s Hospital hatte schon Wochen 
zuvor ganz detailliert den Ablauf der Besuche unserer Rei-
segruppe geplant. So nahm er sie am ersten Tag mit in 
zwei Diabetes Camps, um dort deren Aufgabenbereich zu 
vermitteln. Ärzte und Schwestern kümmern sich liebevoll 
und professionell um die Probleme der vielen zuckerkranken 
Dorfbewohner, die nicht in der Lage sind, ins Krankenhaus 
zu kommen und außerdem nicht die finanziellen Möglich-
keiten haben, die notwendigen Medikamente zu bezahlen. 

Genau hier setzt unsere Hilfe an. Herr Dr. Waldmann zeigte 
sich zufrieden und gleichermaßen erstaunt, mit welchem 
überschaubaren medizinischen bzw. ärztlichen Einsatz eine 
effektive und finanziell machbare Hilfe möglich ist. Am zwei-
ten Tag nahmen die Reisenden an einem Gottesdienst im 
Hospital teil. Danach trugen die Jungen und Mädchen mit 
fröhlichen Tänzen zur Unterhaltung bei und wurden zu ih-
rer großen Freude mit kleinen Päckchen belohnt, die wir 
mit den verschiedensten kleinen Überraschungen schon zu 
Hause gefüllt hatten. Auch Kuscheltiere und Clogs in allen 
Größen fanden wieder dankbare Abnehmer. Es war für alle 
Beteiligten eine große Freude und ein wunderbarer Tag.

Wir werden auch weiterhin unser Bestes geben für diese 
beiden Projekte und hoffen auf die großzügige Unterstützung 
unserer Spender, bei denen wir uns schon jetzt von Herzen 
bedanken möchten.

Spenden an:
Mitraniketan – Stätte der Freunde e.V.
„Container-Bäckerei für Südindien“
Dr. med. Hans Waldmann
Richard Nußbaumer
IBAN: DE29 6609 1200 0168 8445 06
BIC:  GENODE61ETT, Volksbank Ettlingen
IBAN: DE10 6605 0101 0001 2904 77
BIC:  KARSDE66XXX, Sparkasse Karlsruhe/Ettlingen
Spendenbescheinigungen werden auf Wunsch und bei Anga-
be der Adresse jederzeit gerne ausgestellt.

Interessanter Besuch in einem Diabetic Camp.

Bitte merken Sie sich schon jetzt 
den folgenden Termin vor:

Bäckereifrühschoppen
am 07.04.2019, 10 – 15 Uhr
auf dem Gelände der Bäckerei 
Richard Nußbaumer in Waldbronn

Aktuelle Infos, Bilder u.v.m. fin-
den Sie auf unserer Homepage: 
www.container-baeckerei.de

Die Kinder vom St. John`s Hospital freuen sich über ihre  

Geschenke. 
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VdK ehrte langjährige Mitglieder

Dachstuhlbrand in der Robert-Koch-Straße

Bis auf den letzten Platz besetzt war der Saal bei der 
Winterfeier des VdK Ortsverbandes Waldbronn. Dazu konn-
te Vorsitzender Eugen Rudolf unter den Mitgliedern auch 
Kreisvorsitzenden Norbert Schmidt begrüßen. Dabei dankte 
er auch der Bäckerei Nussbaumer und Dietmar Reiser für 
Gebäck und Kuchenspenden. Den Nachmittag umrahmten 
Kreisvorsitzender Norbert Schmidt mit zur Gitarre gesun-
genen Liedern und die pfälzische Entertainerin Kättl Feier-
daach. Mit einem Informationsfilm stellte Rudolf zu Beginn 
den VdK und seine Arbeit vor.
Geehrt wurden langjährige Mitglieder. Für 70 Jahre Mitglied-
schaft sollte Martin Klein geehrt werden. Ihn hat Eugen 
Rudolf zu Hause besucht und die große Goldene Ehrenadel 
des Landesverbandes mit Diamant und Urkunde überbracht. 
Ebenso besuchte der Vorsitzende Josef Henesch, der für 
40 Jahre treue Mitgliedschaft das Goldene Treueabzeichen 
mit Urkunde erhielt. Beide bekamen auch ein Präsent des 
Ortsverbandes als Dank für ihre langjährige Mitgliedschaft. 
Für 10 Jahre im VdK wurden Hildur Furmans, Gabriele 
Holthausen und Joachim Kristkeitz mit dem Silbernen Treue-
abzeichen, einer Urkunde des Landesverbandes und einem 
kleinen Präsent vom Ortsverband geehrt.

Ehrungen beim VdK Waldbronn, aus gesundheitlichen 
Gründen wurden sie zu Hause bei den Geehrten durch-
geführt: Bild links Martin Klein mit Vorsitzendem Eugen  
Rudolf, rechts Josef Henesch.

Am vergangenen Sonntag brannte der Dachstuhl eines Einfamilienhauses in der 
Robert-Koch-Straße. Etwa 60 Feuerwehrkräfte waren im Einsatz. 

Nach mehreren Meldungen bei der Integrierten Leitstelle 
Karlsruhe über die Notrufnummer 112 wurde am vergange-
nen Sonntag die Freiwillige Feuerwehr Waldbronn um 14:36 
Uhr mit einem Vollalarm in die Robert-Koch-Straße alarmiert. 
Bei diesem Alarmstichwort wird der Löschzug Waldbronn 
durch die Drehleiter der Feuerwehr Karlsbad ergänzt.
Beim Eintreffen der ersten Einsatzkräfte an der Einsatzstelle 
wurde die Lage bestätigt und es waren an der Photovoltaik-
anlage an der Südseite des Daches Flammen sichtbar. Diese 
breiteten sich, auch bedingt durch die Holzkonstruktion im 
Dachgeschoss so rasant aus, dass bereits kurze Zeit nach 
der Alarmierung dichter Rauch im Dachbereich zu sehen war. 
Menschen mussten zum Glück nicht gerettet werden, da 
die Bewohner das Gebäude bereits verlassen hatten bzw. 

im Urlaub weilten. Über die Drehleiter aus Karlsbad wurde 
als eine der ersten Löschmaßnahmen ein Außenangriff des 
Daches vorgenommen. Ein weiterer Trupp nahm mit einem 
weiteren Rohr auf der Gebäuderückseite Stellung und lösch-
te den rückwärtigen Bereich des Daches. Massiv wurde un-
ter Atemschutz ein Innenangriff bis unter das Dachgeschoss 
vorgetragen.
Da die Löschmaßnahmen im Innenbereich sowie aus dem 
Korb der Drehleiter unter Atemschutz durchgeführt werden 
mussten, wurde frühzeitig Nachschub an Atemschutzgeräten 
über den Wechsellader der Feuerwehr Ettlingen nachgefordert. 
Um das Dach auf der Nordseite zu öffnen entschied die 
Einsatzleitung, die Hubrettungsbühne der Berufsfeuerwehr 
Karlsruhe zur Einsatzstelle zu alarmieren.

Die Freiwillige Feuerwehr Wald-
bronn war unter der Leitung von 
Kommandant Jochen Ziegler, unter-
stützt durch die Führungsgruppe, mit 
etwa 60 Einsatzkräften bis 21 Uhr 
im Einsatz. Danach wurden bis zum 
Montagmorgen in regelmäßigen Ab-
ständen Nachschauen mit der Wär-
mebildkamera durchgeführt. 
Der Rettungsdienst war mit 20 Ein-
satzkräften zur Absicherung der Ein-
satzkräfte Vorort. Das DRK übernahm 
die Versorgung der Einsatzkräfte mit 
warmen Getränken und warmem Es-
sen. Die Polizei war mit zwei Strei-
fenwagen zu Absperrmaßnahmen an 
der Einsatzstelle.
Bürgermeister Franz Masino sowie 
der stellvertretende Kreisbrandmeister 
Bertram Maier machten sich vor Ort 
ein Bild über das Einsatzgeschehen. 
Dort konnten sie sich von der Leis-
tungsfähigkeit der Waldbronner Wehr 
überzeugen. Ein herzliches Danke-
schön geht an alle Feuerwehrkame-
radinnen und -kameraden, ebenso 
auch an die Wehren aus Karlsbad, 
Ettlingen und Karlsruhe für deren Un-
terstützung.  
Die Feuerwehrführung möchte sich 
ebenfalls für die vielfältige Unterstüt-
zung bei den Anwohnern bedanken. 
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Amtlicher Teil

Das Rechnungsamt informiert

An alle Wasserabnehmer
In den nächsten Tagen werden die Verbrauchsabrech-
nungen über Wasser- und Abwassergebühren für das 
Kalenderjahr 2018 zugestellt. 
Die Vorauszahlungen für 2019 wurden nach dem  
Verbrauch des Jahres 2018, dem Gebührensatz des  
Jahres 2019 und dem Grundpreis berechnet. 
Die Abrechnungsbescheide weisen je nach Verbrauch ein 
Guthaben oder eine Nachzahlung aus.
Sind Sie ein Kunde ohne Einzugsermächtigung (SEPA-
Lastschriftmandat) und auf Ihrem Abrechnungsbescheid 
ist ein Guthaben ausgewiesen? Dann verrechnen Sie die-
ses Guthaben bitte mit den neu festgesetzten Abschlags-
zahlungen für das laufende Kalenderjahr 2019. Falls Sie 
eine Erstattung dieses Guthabens wünschen, teilen Sie 
uns bitte Ihre Bankverbindung mit, z. B. per Fax an 
07243/609-8221 oder per E-Mail an r.weber@waldbronn.
de. Nicht verbrauchte Guthaben werden wir Ende des 
Jahres erstatten.
Wir werden allen Wasserabnehmern, die uns eine Ein-
zugsermächtigung (SEPA-Lastschriftmandat) erteilt haben, 
ein evtl. Guthaben aus 2018 automatisch auf das Konto 
überweisen. Nachzahlungen werden am 15.02.2019 ab-
gebucht. 
Die 1. Teilzahlungsrate für 2019 ist bereits am 28.02.2019 
fällig.
Bitte beachten Sie die auf dem Abrechnungsbescheid 
genannten Fälligkeiten.
Auskünfte erteilt Frau Brinkmann, Tel. 07243/609-211 zu 
den folgenden Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag von 9-12 Uhr
Donnerstag von 14 - 18 Uhr
Sollten Sie außerhalb der Sprechzeiten anrufen, hinterlas-
sen Sie bitte auf dem Anrufbeantworter Ihre Telefonnum-
mer und Ihre Nachricht. Frau Brinkmann ist außerdem per 
Fax (07243/609-8211) und per E-Mail an s.brinkmann@
waldbronn.de erreichbar.

Gemeindewerke Waldbronn

Turnusmäßiger Wechsel von Wasserzählern 
nach dem Eichgesetz
Die Bediensteten der Gemeindewerke Waldbronn ha-
ben mit dem turnusmäßigen Wechsel der Wasserzähler  
begonnen. Die Arbeiten werden das ganze Jahr über 
ausgeführt. Die Bediensteten haben einen Ausweis der 
Gemeindewerke. 

Bitte sorgen Sie dafür, dass die Wasserzähler frei zu-
gänglich sind, damit ein reibungsloser Wechsel stattfinden 
kann.     

Ihre Gemeindewerke Waldbronn 

Für Rückfragen:
Tel. 07243/609-333
Tel. 609-211
Fax 609-8211
E-Mail: s.brinkmann@waldbronn.de 

Änderungen der Eigentumsverhältnisse bitten wir um-
gehend mitzuteilen. Um eine ordnungsgemäße Abrech-
nung erstellen zu können, brauchen wir den Übergabe-
zeitpunkt und den Zählerstand der Hauptwasseruhr. 

 

Gemeinde Waldbronn     
Landkreis Karlsruhe 

Die Gemeinde Waldbronn sucht zum nächstmöglichen 
Termin einen

Mitarbeiter (m/w/d)

in Teilzeit (15 Wochenstunden) zur Überwachung, Unter-
haltung und Pflege der Grüngutplätze und der Öffnungs- 
und Schließdienste.
Voraussetzung für die Bewerbung ist die Fahrerlaubnis 
für Erdbaumaschinen bzw. die Bereitschaft diese zu er-
werben.

Wir erwarten:
Für einen reibungslosen Ablauf an den Grüngutplätzen zu 
sorgen und die eigenständige Übernahme zur Koordinati-
on für die Muldenleerung.
Flexible Arbeitszeiten während der Hochsaison bzw. bei 
Schlechtwetterphasen.

Wir bieten:
Eine Vergütung nach dem Tarifvertag für den öffentlichen 
Dienst (TVÖD) in Entgeltgruppe 2.

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung.
Bitte schicken Sie diese bis spätestens 15.02.2019 per 
E-Mail an c.ruiz@waldbronn.de oder auf dem Postweg 
an die Gemeinde Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Wald-
bronn.
Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen gerne Herr 
Schöpfle, Leiter der Gärtnerei, unter der Telefonnummer 
07243/63715 oder per E-Mail: s.schoepfle@waldbronn.de.

Gemeinde Waldbronn
Landkreis Karlsruhe

Stellenausschreibung
Für die Kernzeitbetreuung an der Waldschule Etzenrot 
suchen wir für die flexible Nachmittagsbetreuung in Teil-
zeit mit ca. 20 Wochenstunden zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

eine Betreuungskraft (w/m/d)

Wir erwarten Erfahrung sowie Freude im Umgang mit 
Kindern.
Die Stelle ist zunächst befristet. Die Bezahlung erfolgt 
nach den Vorschriften des Tarifvertrages Öffentlicher 
Dienst (TVöD SuE) unter Anerkennung der bisherigen 
einschlägigen Beschäftigungszeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie bitte 
Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 14.02.2019 an die 
Gemeinde Waldbronn -Personalamt- Marktplatz 7, 76337 
Waldbronn oder per Email an c.ruiz@waldbronn.de

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Ruiz, Telefon: 
07243/609160 gerne zur Verfügung.



6 AMTSBLATT
Nummer 5

Donnerstag, 31. Januar 2019

                                   Eine starke Gemeinschaft wächst 
         Wir begrüßen Thomas Lerche bei den Waldbronner Selbständigen

Eine Mitgliedschaft bei den 
Waldbronner Selbständigen 
bietet für Unternehmer zahl-
reiche Vorteile. Wie sagt der
Volksmund? Beziehungen
schaden nur demjenigen, der

.

keine hat. Umso mehr freuen 
wir uns, dass unsere Gemein-
schaft weiter wächst und
möchten Thomas Lerche mit 
seiner Vereinsgaststätte am 
Sportzentrum kurz vorstellen.

Waldbronner 
Selbständige e.V.
Eichhörnchenweg 1
76337 Waldbronn
Redaktion Tanja Feller
redaktion.feller@gmx.de

Die Lounge bietet Platz für bis zu 30 Personen.

Ralf Obendorfer begrüßt Neumitglied Thomas Lerche.

zum Netzwerken. „Dies setzt natürlich auch Eigen-
initiative der Mitglieder voraus“, so Ralf Obendorfer.
Auch die Möglichkeit, vergünstigt Anzeigen zu schalten, 
sei ein großer Pluspunkt einer Mitgliedschaft. In seinem 
Büro bietet er eine Rundum-Beratung im Bereich Versi-
cherungen. Als Diplom-Betriebswirt (BA) und geprüfter 
Experte für Gewerbeversicherungen (DVA) kennt er viele 
Tipps und wichtige Hinweise abseits vom reinen Vertrags-
abschluss. Dabei legt er großen Wert darauf, dass sich 
Kunden für eine Beratung Zeit einplanen. Ein regelmä-
ßiger Versicherungscheck sei genauso wichtig wie der 
TÜV beim Auto, so der Fachmann. Insbesondere bei der 
Absicherung des Pflegefalls bestehe noch ein großer 
Bedarf, auch bei jungen Kunden. Viele wüssten nicht,
dass sie im Pflegefall erhebliche finanzielle Einbußen
erleiden müssten. Bei Interesse vereinbaren Sie bitte 
einen Beratungstermin in der Ettlinger Str. 40 unter: 
0176/62650605 oder ralf.obendorfer@mannheimer.de.
Für Kunden, die weiter weg wohnen, bietet Ralf 
Obendorfer eine telefongestützte Onlineberatung an.

Weitere Experten und kompetente Ansprechpartner  
finden Sie über die Homepage der Waldbronner Selb-
ständigen www.ws-ev.de. Verantwortlich für Aussagen 
und Inhalt sind die im Beitrag genannten Unternehmen.

WS e.V.: Unsere Vorteile für Mitglieder
- Netzwerk von mehr als 110 Mitgliedern
- Gemeinsame Veranstaltungen (intern und extern)
- Rabatte bei Anzeigen (Nußbaum Verlag und BNN)
- Eintrag in unsere Branchensuche
- Berichterstattung und Präsentation in lokalen Medien 

         Wir begrüßen Thomas Lerche bei den 

Den meisten Waldbronnern ist die Vereinsgaststätte am 
Sportzentrum ganz in der Nähe vom Freibad noch unter dem 
Namen „Sportlerklause“ bekannt. Was manche noch nicht 
wissen, ist, dass das Restaurant vor zwei Jahren komplett 
renoviert wurde und Thomas Lerche seit September 2017 der 
neue Pächter ist: „Es kommen immer wieder Leute rein und 
staunen, wie schön das Lokal geworden ist“, so der
Gastronom stolz, seinen Gästen nicht nur ein „urgemütliches 
Restaurant“, sondern im Nebenzimmer auch noch eine Lounge 
für Veranstaltungen anbieten zu können. Der Raum eignet sich 
auch für Meetings und bietet Platz für bis zu 30 Personen. 
Kulinarisch kann man die Vereinsgaststätte am Sportzent-
rum vor allem Fleischliebhabern empfehlen. „Meine Saucen 
sind alle hausgemacht“, verspricht Thomas Lerche und sein
Zwiebelrostbraten komme klasse an. Beliebt sei auch das 
„Sonntagsessen“, das so nicht auf der Karte steht. Hier über-
rascht Thomas Lerche seine Gäste gerne mit einem hausge-
machten Braten, Gulasch oder Rouladen. Freitags um 16 Uhr 
ist Rentnerstammtisch, zu dem explizit auch Nichtmitglieder 
des TSV Reichenbach eingeladen sind. Am Faschingsdienstag 
tritt traditionell nach dem Umzug das Wasen-Trio-Plus auf.

Ralf Obendorfer kommt vor allem wegen des Zwiebelrostbra-
tens und natürlich, weil er Thomas Lerche aus alten Karlsruher
Zeiten schätzt. „Wir haben uns gleich gut verstanden und ich 
freue mich, dass Thomas nun auch bei uns im Verein ist“, so 
der Experte für Versicherungsfragen, der sich zugleich im Vor-
stand der Waldbronner Selbständigen engagiert. Ralf Oben-
dorfer kümmert sich im Verein ehrenamtlich um Neumitglieder 
und den Weihnachtsspendenaufruf. Sein Büro hat er im Rahmen
einer Bürogemeinschaft mit seinen Kollegen von der Bauer 
OHG bei der Mannheimer Versicherung (Continentale Versi-
cherungsverbund). Dort berät er Jung und Alt, Vereine und 
Gewerbe. An den Waldbronner Selbständigen schätzt er ins-
besondere die Kollegialität und die unkomplizierte Möglichkeit
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Liebe Waldbronner, 
 

ein Aufenthalt in der Sauna ist wohltuend und entspan-
nend für Körper und Seele. Gerade in der kalten Jah-
reszeit bieten die Albtherme wieder besondere Termine 
mit bis besonderen Aktionen an: So gibt es erneut 
das beliebte Candlelight Baden, Meditationstage oder 
duftende Saunaaufgüsse. Die Termine veröffentlichen 
wir immer an dieser Stelle. 
 

Ihre Kurverwaltung. 
     

Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 

       

 
 
 
 

Besonders im Win-
ter ist das Kamin-
zimmer im Sauna-
bereich schön ku-
schelig gemütlich 
und ein idealer Ort 
zum Entspannen 
und Genießen.  
 
 

 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570

Besonders im Win-
ter ist das Kamin-
zimmer im Sauna-
bereich schön ku-
schelig gemütlich 
und ein idealer Ort 
zum Entspannen 
und Genießen. 
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Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de

Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag   9:00-12:00 Uhr
Donnerstag 14:00-18:00 Uhr

Sprechzeiten Bürgermeister Masino
Montag, 04.02. 10:00-12:00 Uhr

Sprechzeiten BM-Stellvertreter Lauterbach
Donnerstag, 07.02. 16:00-18:00 Uhr

(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)         

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag-Mittwoch 7:00-12:00 Uhr
Donnerstag 7:00-18:00 Uhr
Freitag 7:00-12:00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag-Mittwoch 8:00-12:15 Uhr
Donnerstag 8:00-12:15 Uhr

13:15-18:00 Uhr
Freitag 7:00-13:00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn Donnerstag, 14.02.2019
1,1-cbm-Container Freitag, 08.02.2019

Grüne Tonne                        
ganz Waldbronn
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 07.02.2019

Schadstoffsammlung (Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach      22.03.2019
Busenbach  06.03.2019
Etzenrot      22.03.2019
Zusatztour Ettlingen Samstag, 23.02.2019

14-16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot 11.05.2019

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa. 9.00-16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
(Feb.-Okt.)

Di. + Fr. 9.00-18.00 Uhr
Sa. 10.00-16.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Närrischer Seniorennachmittag mit dem Musikverein Lyra 
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,

es geht närrisch zu beim Fasching für Senioren, am Sonntagnachmittag

17. Februar 2019 um 14 Uhr
im Kurhaus Waldbronn. Ich lade Sie herzlich ein und es wäre einfach wunderbar, wenn Sie zu uns kommen und mit 
uns einen fröhlichen Nachmittag verbringen. Am besten Sie bringen auch noch ihre Freunde und Bekannten mit, die 
sich bisher noch nicht entschließen konnten, ein paar Stunden närrisch zu sein.

Die Lyra hat wie immer ein tolles Programm parat und Sie dürfen sich auf 
fesche Büttenreden, flotte Tänze und eine phantastische Stimmung freuen.

Sie sind eingeladen, wenn Sie das 65. Lebensjahr erreicht haben, eine 
Seniorin/einen Senior begleiten oder bereits in Rente sind. Denken Sie 
bitte an 3,- Euro pro Person für den Eintritt als kleiner Kostenbeitrag für 
Kaffee/Kuchen und Unterhaltung.

Bitte Anmeldung nicht vergessen – bis spätestens
Freitag, 15.2.2019, 11 Uhr im Rathaus unter 609-0.

Wie gewohnt bieten wir einen Fahrdienst an. Wenn Sie diesen in Anspruch 
nehmen möchten, sagen Sie uns bitte bei Ihrer Anmeldung, an welcher 
Haltestelle Sie einsteigen werden.

Ich freue mich auf Sie!
Ihr Bürgermeister
Franz Masino

Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Fr., 01.02.19 Jahreshauptversammlung
Veranstaltungsort: Proberaum 
Harmonika-Ring Busenbach
Veranstalter: Harmonika-Ring 1937 
Busenbach e.V.

Fr., 01.02.19 
19:00 Uhr

Nominierungsversammlung zur  
Kreistagswahl 2019 - Wahlkreis XIII
Veranstaltungsort: Restaurant „Zum 
Waldenser“ in Karlsbad-Mutschelbach
Veranstalter: CDU Waldbronn, 
CDU Karlsbad, CDU Marxzell

Fr 01.02.19 
19:30 Uhr

100 Jahre SPD-Waldbronn
Veranstaltungsort: Gasthaus „Hirsch“ 
Etzenrot
Veranstalter: SPD-Ortsverein Waldbronn

Sa., 02.02.19 
09:00 - 16:00 Uhr

18. Lions-Basar
Veranstaltungsort: Kurhaus 
Waldbronn
Veranstalter: Lions Hilfe Waldbronn e.V.

Di., 05.02.2019 
19:00 Uhr

Informationsveranstaltung zum  
Ausbau der L 623 (Ochsenstraße)
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Do., 07.02.2019 
20:00 Uhr

Stammtisch: Wirtschaft trifft Politik
Veranstaltungsort: Hotel-Restaurant 
Krone
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn, 
Waldbronner Selbständige e.V.

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für 
den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen: http://
www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veranstaltungskalender

Faschingsumzug 2019
Einladung für alle Waldbronner  

Vereine und Vereinigungen  

Der diesjährige Faschingsumzug findet
am 05.03.2019 statt.

Aufstellung 12.30 Uhr
Umzugsbeginn 13.44 Uhr

Unser Umzug ist mittlerweile in der näheren und weiteren 
Umgebung ziemlich bekannt geworden.

Damit wir wieder einen schönen und abwechslungsrei-
chen Faschingsumzug bekommen, bitten wir hiermit alle 
Waldbronner Vereine und Vereinigungen, die sich dar-
an beteiligen möchten, um Anmeldung bis spätestens 
15.02.2019 bei Andrea Kraft. Danach können aus orga-
nisatorischen Gründen keine Anmeldungen mehr ange-
nommen werden!

Die Aufstellung erfolgt wie in den letzten Jahren von 
der Kinderschulstraße über Im Reh in die Talstraße. Es 
wurde als sehr positiv von den Teilnehmern der letzten 
Umzüge angenommen, dass die letzte Gruppe zuerst 
startet und somit an der kompletten Aufstellung 
vorbei in Richtung Bergstraße zieht. So können 
alle Umzugsteilnehmer auch die anderen Fa-
senachter sehen. Dabei ist darauf zu achten, 
dass die aufgestellten Gruppen alle rechts 
am Straßenrand Aufstellung nehmen, damit 
die nachfolgenden Gruppen gut vorbeilau-
fen können!

Nur am Umzug teilnehmende Vereine  
können Verkaufsstände betreiben! 
Ausschankgenehmigung ist bis  
spätestens 20.00 Uhr! Danke.

Fahrtdienst-Abfahrtszeiten
Abfahrt Busenbach und Reichenbach 
Bahnhof Busenbach ab 12:35 Uhr
Apotheke Busenbach 12:38 Uhr
Oberdorf Busenbach 12:40 Uhr
Ostendstraße 12:41 Uhr
Rathausmarkt 12:42 Uhr
Kurhaus an 12:46 Uhr
Friedhof Reichenbach 12:55 Uhr
Albert-Schweitzer-Schule 12:58 Uhr
nelkenstraße 12:59 Uhr
Kurhaus an 13:02 Uhr
Abfahrt Etzenrot
Feuerwehrhaus 13:10 Uhr
Vogesenstraße 13:13 Uhr
esternaystraße 13:15 Uhr
Strauß 13:17 Uhr
Kurhaus 13:22 Uhr
Rückfahrt nach ende der Veranstaltung.
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Amtlicher Teil 

Das Bürgerbüro informiert:

Allein reisende Kinder 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für al-
lein reisende Kinder eine Zustimmungserklärung der Eltern 
(selbst entworfen) zum Grenzübertritt erforderlich ist. 
Die Unterschriften beider Elternteile müssen beim Bürgerbüro 
unter Vorlage des Personalausweises geleistet und beglau-
bigt werden. 
Wir bitten um Beachtung. 

„Wohnungsgeberbestätigung": 
Seit dem 01. November 2015 hat der Meldepflichtige bei 
der An-, Um- und Abmeldung eine schriftliche Bestätigung 
vorzulegen, in der der sog. „Wohnungsgeber" den Ein- oder 
Auszug bestätigt. Wohnungsgeber ist, wer einem anderen 
eine Wohnung tatsächlich zur Benutzung überlässt, unabhän-
gig davon, ob dem ein wirksames Rechtsverhältnis zugrunde 
liegt. Wohnungsgeber ist der Eigentümer oder Nießbraucher 
als Vermieter der Wohnung oder die vom Eigentümer zur 
Vermietung der Wohnung beauftragte Person oder Stelle. 
Bei Bezug einer Wohnung durch den Eigentümer erfolgt die 
„Bestätigung des Wohnungsgebers" als Eigenerklärung der 
meldepflichtigen Person. Amtliche Formulare für die Bestäti-
gung des Wohnungsgebers können auf der Homepage www.
waldbronn.de abgerufen werden und liegen im Bürgerbüro, 
zur Abholung bereit. 
Meldepflicht: 
Die Meldepflicht bei Bezug einer Wohnung beträgt zwei Wo-
chen. Eine Anmeldung im Voraus ist auch weiterhin gesetz-
lich nicht vorgesehen. Bei einem Umzug innerhalb Deutsch-
lands besteht lediglich eine Anmeldepflicht. Eine Pflicht zur 
Abmeldung besteht nur bei einem Wegzug ins Ausland oder 
bei einem Nebenwohnsitz. Auch hier beträgt die neue Mel-
defrist zwei Wochen. Neu geregelt wurde, dass nun eine 
vorzeitige Abmeldung, frühestens eine Woche vor dem Weg-
zug in das Ausland, möglich ist. Bei einer Abmeldung in 
das Ausland ist vom Betroffenen künftig auch die Adresse 
im Ausland anzugeben. 
Bei Fragen zum neuen Bundesmeldegesetz steht das Bür-
gerbüro der Gemeinde Waldbronn gerne unter Telefon 
07243/609111 zur Verfügung.

Das Umweltamt informiert

10 Jahre für den Klimaschutz

Die UEA wünscht allen ein gutes Jahr 2019!
Eigentlich hat für die Umwelt- und EnergieAgentur Kreis 
Karlsruhe das Jahr schon im Oktober 2018 begonnen, näm-
lich mit ihrem 10-jährigen Jubiläum. Für ein ganzes Jahr 
sind Veranstaltungen und Aktionen rund um Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit geplant. Einen Film über die Arbeit der 
Umwelt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe in den letzten 
10 Jahren finden Sie im Internet unter https://bit.ly/UEA10. 

In den letzten 10 Jahren wur-
de der Klimaschutz im Land-
kreis vorangetrieben. Ver-
schiedene Projekte, darunter 
„zeozweifrei unterwegs“ (das 
E-Mobil-Carsharing für den 
Landkreis), der European 
Energy Award, Quartierspro-
jekte mit Nahwärmekonzep-
ten und Schulaktionen zu 
Konsum, fairem Handel und 
Ernährung, haben ihren Teil 

dazu beigetragen. Und auch in diesem Jahr wird die Um-
welt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe, Projekte initiieren 
und begleiten, mit dem Ziel den CO2 -Ausstoss im Land-
kreis zu reduzieren, Richtung „zeozweifrei“. 
Dies geht nicht ohne die Kommunen und Bürger. Die Um-
welt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe berät Bürger und 
steht mit den Kommunen in regem Kontakt. In diesem Jahr 
sind Netzwerktreffen für die Energie- und Umweltbeauftrag-
ten der Kommunen geplant, um den Erfahrungsaustausch 
zu verbessern, zum gegenseitigen Nutzen und für neue 
Impulse. 
Im Jubiläumsjahr sind zusätzlich besondere Veranstaltungen 
geplant, wie Mitte Juli eine Konferenz zur Nachhaltigkeit, an 
der auch Vertreter der brasilianischen Partnergemeinden des 
Landkreises Karlsruhe beteiligt sein werden. 
Fragen zu Klimaschutz, Wärmeversorgung oder generell 
Nachhaltigkeit? 
Ihre Umwelt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe berät Sie 
gerne kompetent und neutral. Kontakt per E-Mail buergerbe-
ratung@uea-kreiska.de oder Telefon 0721 / 936 99690

Abfallinformationen

Änderung Öffnungszeiten  

Grüngutplätze 

„Wiesenfesthalle“  

und  

„Im Ermlisgrund“

Von Februar bis Oktober gelten die  
folgenden Öffnungszeiten: 

Dienstag 9:00-18:00 Uhr

Freitag 9:00-18:00 Uhr

Samstag 10:00-16:00 Uhr

Was im Winter bei der Müllabfuhr zu beachten 
ist - Tipps des Abfallwirtschaftsbetriebes  
Kreis Karlsruhe. Damit auch bei Kälte, Eis und Schnee 
die Müllentsorgung reibungslos funktioniert, gibt der Abfall-
wirtschaftsbetrieb im Landratsamt Karlsruhe hilfreiche Tipps, 
was beim Befüllen des Abfallbehälters und bei der Müll-
abfuhr zu beachten ist. Damit der Müll nicht in der Tonne 
festfriert, am besten die Abfälle davor in Mülltüten füllen 
oder einen Müllsack im Abfallbehälter benutzen. Keine Flüs-
sigkeiten in den Abfallbehälter geben und nasse Abfälle 
gesondert einpacken. Wenn möglich, den Abfallbehälter an 
einem frostsicheren Ort aufbewahren und erst am Abfuhrtag 
nach draußen stellen. Falls die Mülltonne schon eingefroren 
ist, zum Auftauen an einen warmen Ort stellen. Die Abfall-
behälter nicht hinter Schneehaufen zur Leerung bereitstellen, 
damit das Müllfahrzeug die Behälter auch erreichen kann. 
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Falls Straßen nicht geräumt und gestreut wurden und sie 
daher für die schweren Müllfahrzeuge nicht befahrbar sind, 
versucht die Abfuhrfirma die Leerungen so schnell als mög-
lich nachzuholen, sobald die Straßen wieder befahrbar sind. 
Gleiches gilt für den Fall, dass an bereitgestellte Tonnen 
wegen Schneebergen am Straßenrand nicht heranzukom-
men ist. In diesem Fall soll das volle Abfallgefäß weiter am 
Straßenrand stehen gelassen werden. Zur Überbrückung von 
Verzögerungen bei der Abfuhr können bei Bedarf Restmüll-
säcke bei der Stadt- oder Gemeindeverwaltung gekauft wer-
den, die bei der nächsten Leerung zusätzlich zur Abholung 
bereitgestellt werden können. 
Bei Problemen mit der Müllabfuhr helfen der Abfallwirt-
schaftsbetrieb unter der Telefonnummer 0800 2160150 oder 
die jeweilige Stadt- und Gemeindeverwaltung gerne weiter. 

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

SNW Mitglieder von der Führung bei Agilent beeindruckt
Einen ersten Höhepunkt im neuen SNW Jahr erlebten die 
Mitglieder beim Besuch der Firma Agilent in Waldbronn. 
Unser Mitglied Dr. Günter Nill, der vor seinem Eintritt in 
den Ruhestand als Geschäftsführer von Agilent Deutschland 
fungierte, bereitete den Besuch mit dem Leiter der Agilent 
Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit Philip Girrbach vor. 
Alle waren gespannt darauf, hinter die Fassaden des neu 
entstandenen Kunden- und Technologie-Zentrums blicken zu 
können. Dieses wurde erst im letzten Jahr bezogen. Ein be-
eindruckendes Raumgefühl vermittelte der Eingangsbereich 
und das Tagungscenter. Dort begrüßte uns der Vorsitzende 
der Geschäftsführung von Agilent Deutschland Dr. Andreas 
Kistner. Dabei gab er einen Überblick über das weltweit 
tätige Unternehmen Agilent mit seinen 12.000 Mitarbeitern, 
die in 30 Ländern tätig sind. In Deutschland arbeiten zur 
Zeit 1000 Mitarbeiter im Unternehmen, davon alleine 800 
in Waldbronn. Agilent entwickelt und vertreibt Systeme auf 
dem Gebiet der analytischen Messtechnik, die vorwiegend 
in sechs Kernbereichen eingesetzt werden: Pharmazeutik, 
Energie, Umwelt, Forschung, Diagnostik und Lebensmittel. 
In Erstaunen versetzte die Information, dass die Systeme 
in der Lage sind, Anlaysen auf Atombasis zu ermöglichen. 
„Selbst ein einziges Fremdatom im Bodensee könnte ermit-
telt werden“ so Dr. Kistner. Einen besonderen Schwerpunkt 
bildet der Ausbau des Kundenservices. Dazu werden Ser-
vicetechniker aus Europa und Afrika im Ausbildungszentrum 
trainiert. Das erste in Waldbronnn errichtete Agilent Gebäude 
wird derzeitfür Ausbildungszwecke umgebaut, sodass die im 
„Haus des Gastes“ in der Sebastian Kneipp Straße über-
gangsweise untergebrachten Schulungsaktivitäten in naher 
Zukunft in die neuen Räumen auf dem Firmengelände ver-
lagert werden können. 
Die SNW Vorsitzende Erika B. Anderer bedankte sich bei 
Dr. Kistner im Namen der SNW Mitglieder dafür, dass der 
Besuch bei Agilent ermöglicht wurde. Sie hob hervor, dass 
Waldbronn stolz darauf sein kann, dass sich hier ein Weltun-
ternehmen angesiedelt hat und dass Arbeitsplätze geschaf-
fen wurden, die eine hohe Qualifikation voraussetzen. Die 
Gemeinde Waldbronnn könne darüber hinaus froh sein über 
den von Dr. Kistner erwähnten Beitrag zur Gewerbesteuer.
Der Leiter der Gebäudeverwaltung Armin Probst gab im 
Anschluss daran einen Überblick über das inzwischen auf 
fünf Gebäude angewachsene Firmengelände. Eindrucksvoll 
war ein Zeitrafferfilm zur Entstehung des neuen Kunden- 
und Technologiezentrums. Die Leiterin des Agilent Demo-
Centers für Europa Dr. Melanie Schober führte die Besucher 
anschließend in das Anwendungscenter für die Kunden. Sie 
erklärte sehr verständlich und charmant die Vielzahl der dort 

installierten Systeme, die in den unterschiedlichsten Anwen-
dungsbereichen eingesetzt werden. Man erfuhr auch, wel-
chen Nutzen die Kunden daraus ziehen können. Ein weiterer 
Höhepunkt war die Besichtigung des Produktionsgebäudes. 
Der Leiter der Agilent Produktion Hans-Max Zutavern er-
läuterte die Produktionsabläufe und zeigte Beispiele für die 
verbauten Miniaturteile auf. Beim Blick in den staubfreien 
„Reinraum“ konnte man sehen, dass die Mitarbeiter eine 
spezielle Arbeitskleidung tragen, um die feinen Membranen, 
die für die Analysen gebraucht werden, ohne Verschmut-
zungsgefahr zu fertigen und einzubauen. 
Abschließend waren die Besucher zu einem Imbiss einge-
laden, mit dem der äußerst eindrucksvolle Besuch endete.
Karlheinz Henge

Arbeitskreis Willkommen
für Fremde WfF

Willkommen für Fremde
Liebe ehrenamtlich engagierte BürgerInnen in Waldbronn,
herzlich lade ich Sie zu unserem Ehrenamtstreffen (Ersatzter-
min für den ausfallenden 17.01.) am
Dienstag, 05. Februar 2019
17.30 Uhr - 19.00 Uhr in der
Gemeinschaftsunterkunft Waldbronn
Fabrikstraße 14c
76337 Waldbronn
ein.
Um Sie über die Gestaltung der gemeinsamen Zusammen-
arbeit mit den anderen Initiativen sowie den Mitarbeitern 
vor Ort zu informieren und Ihre Wünsche und Bedarfe zu 
erfahren, möchten wir Sie - gemeinsam mit der Teamleitung 
Frau Berlinghof und mit Frau Steiner vom Caritasverband 
Ettlingen - herzlich nach Neurod zu einem Ehrenamtstreffen 
einladen.
Wir freuen uns, wenn Sie uns kurz über Ihre Teilnahme bei 
Ihrem jeweiligen Ehrenamtskoordinator (Frau Masino, will-
kommenfuerfremde@waldbronn.de) informieren. Gerne kön-
nen Sie auch mir gemeinsam mit der Teilnahmebestätigung 
ein paar Themen bzw. Fragen im Vorfeld zuschicken.
Herzliche Grüße aus Karlsruhe, 
Kayathri Nathan
Landratsamt Karlsruhe
Dezernat III
Amt für Integration
Ehrenamtskoordinatorin
Beiertheimer Allee 2
76137 Karlsruhe
Telefon: 0721 / 936-77160
Handy: 0151 / 62 37 44 13
Email: kayathri.nathan@landratsamt-karlsruhe.de

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Kreistagswahl wirft ihre Schatten voraus
Unsere beiden CDU-Gemeinderäte Joachim Lauterbach 
und Thomas Kunz vertreten bisher unseren Wahlkreis XIII 
Karlsbad-Waldbronn-Marxzell im Kreistag des Landkreises 
Karlsruhe. 
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In Vorbereitung auf den Wahlsonntag mit der Europawahl 
und den Kommunalwahlen am 26.05.19 werden nun für die 
Kommunalwahlen die einzelnen Listen erstellt. 
Die CDU-Mitglieder der Gemeindeverbände Karlsbad-Wald-
bronn-Marxzell stellen dazu die gemeinsame Liste zur Kreis-
tagswahl auf.
Die Mitglieder des CDU-Gemeindeverbandes Waldbronn sind 
recht herzlich eingeladen, an dieser Mitgliederversammlung 
teilzunehmen und die Weichen der nächsten fünf Jahre in 
der Kreispolitik mit zu stellen:

Nominierungsversammlung für die Kreistagswahl 
im Wahlkreis XIII Karlsbad-Waldbronn-Marxzell

Freitag, 01. Februar 2019 um 19:00 Uhr
Restaurant „Zum Waldenser“, Waldenserstr. 1

in Karlsbad-Mutschelbach
Zur Bildung von Fahrgemeinschaften treffen wir uns um 
18:15 Uhr beim Rathaus

Vorankündigung:
Nominierungsversammlung zur Gemeinderatswahl

für den Gemeinderat in Waldbronn
Freitag, 08. Februar 2019 um 19:00 Uhr

Hotel-Restaurant „La Cigogne“

Roland Bächlein, CDU- und Fraktionsvorsitzender
Weitere Informationen finden sie auf unserer Homepage 
www.cdu-waldbronn.de oder unter www.facebook.com/CDU-
Waldbronn

Wir tun was.

SPD / Bürgerliste 
Waldbronn

Verbesserung für Radfahrer in Waldbronn
Einige Maßnahmen aus dem „Aktionsplan Radwegenetz“ 
werden derzeit in Waldbronn umgesetzt:
-  Am Knotenpunkt bei der Gärtnerei Kraft werden im Zuge 
der Neugestaltung wesentliche Verbesserungen für Radfah-
rer realisiert. Zum Teil gibt es eine eigene Fahrradspur, was 
zu deutlich mehr Sicherheit führen dürfte.

-  Auch bei der Kreuzung an der Pforzheimer Straße bei der 
Bäckerei Nußbaumer soll durch eine Ampelanlage auch 
für querende Radfahrer mehr Sicherheit geschaffen wer-
den. Dieser Straßenabschnitt wird vor allem von Schülern 
auf dem Weg zum Schulzentrum Karlsbad genutzt. Bei 
dem in Kürze zu erwartenden starken PKW-Verkehr wegen 
der Sperrung der Karlsbader L623 („Ochsenstraße“) ist 
dies eine besonders wichtige Maßnahme. Gegebenenfalls 
müssen hier weitere Maßnahmen (eventuell ein Schutzstrei-
fen für Radfahrer) erfolgen.

-  Der ebenfalls von sehr vielen Schülern genutzte Rad-
weg zwischen Reichenbach und Langensteinbach (beim 
Kleintierzuchtverein Reichenbach) wird nun am Waldrand 
beleuchtet.

-  In konkreter Planung sind beidseitige Fahrradschutzstrei-
fen im oberen Bereich der Talstraße. Diese werden im 
Zuge der Neugestaltung der Straße in Zusammenhang mit 
dem Baugebiet Rück ll realisiert.

Auch weiterhin werden wir uns dafür einsetzen, dass konti-
nuierlich an der Verbesserung des Radwegenetzes gearbeitet 
wird. Hier gibt es in Waldbronn noch zahlreiche Verbesse-
rungsmöglichkeiten und Problemstellen, die nach und nach 
angegangen werden müssen.
Jens Puchelt, Fraktionsvorsitzender

Weitere Informationen unter www.spdwaldbronn.de
sowie auf der facebook-Seite www.facebook.com/spdwaldbronn

Freie Wähler Waldbronn
Der Gemeinderat, das Hauptorgan einer Gemeinde 
Bald ist es wieder so weit, am 26. Mai wird ein neuer Gemein-
derat gewählt. Fünf Jahre lang entscheiden gewählte Frauen 
und Männer über die Angelegenheiten in der Gemeinde.

Der Gemeinderat ist die politische Vertretung der Bürger-
schaft, die die Grundsätze für die Verwaltung der Gemeinde 
festlegt und über alle Angelegenheiten der Gemeinde be-
schließt, soweit nicht der Bürgermeister kraft Gesetzes zu-
ständig ist. Dem Gemeinderat obliegt zudem die Kontrolle 
der Gemeindeverwaltung. 
Was sich als Textvorlage sehr trocken und bürokratisch 
liest, ist aber eine recht spannende Sache. Verantwortung 
übernehmen, mit Gemeinderatskollegen über ein Thema dis-
kutieren, Entscheidungen treffen und auch zu diesen stehen, 
vor allem wenn es sich um unpopuläre Beschlüsse handelt: 
Das sind Dinge, mit denen eine Gemeinderätin oder ein 
Gemeinderat sich auseinandersetzt.
Wir Freien Wähler sind mit drei gewählten Vertretern im Ge-
meinderat von Waldbronn. Montags vor Sitzungen treffen wir 
uns in einer Fraktionssitzung und besprechen die Themen, 
die zwei Tage später im Rat auf der Tagesordnung stehen. 
Sehr oft sind wir einer Meinung, aber es kann auch vor-
kommen, dass wir ein Thema unterschiedlich bewerten und 
dann auch so im Rat abstimmen. In unserer Fraktion gibt 
es keinen Fraktionszwang. Wir entscheiden uns vernünftig 
und nachhaltig. Das sind auch die Gründe, weshalb wir den 
Schließungen von Musikschule und Bücherei zugestimmt ha-
ben. Obwohl Waldbronn eine sehr gute Einnahmensituation 
durch Einkommen- und Gewerbesteuer hat, hat die Gemein-
de große Ausgaben, wie die Finanzierung für die Kinderbe-
treuung, die sich in den letzten Jahren mehr als verdoppelt 
hat, für die Erneuerung von Straßen und dem Kanalsystem, 
für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger durch eine 
gut aufgestellte Feuerwehr und in Zukunft für den Überflu-
tungsschutz von bestimmten Straßenzügen, um nur einige 
wichtige Punkte zu nennen.
Waldbronn hat eine gute Infrastruktur, die sich durch das 
Aldiprojekt, ein Vollsortimenter, Drogeriemarkt und Aldi zu-
sammen auf einer Fläche, in Zukunft noch verbessern wird. 
Jahrzehntelang lebte Waldbronn über seine Verhältnisse, es 
wurden Schulden angehäuft, die Prokopf-Verschuldung stieg 
(über 1200 Euro pro Einwohner in 2019). Die Warnungen der 
Freien Wähler in den letzten Jahren wurden als töricht von 
mancher Fraktion abgelehnt. Jetzt anzunehmen, die Erschlie-
ßung neuer Gewerbe- und Baugebiete wäre der Schlüssel 
zur Entschuldung in der Zukunft, ist fatal. Denn zum einen 
würde ein bedeutendes Flora-Fauna-Gebiet zerstört werden, 
für das wir auf der Gemarkung von Waldbronn gar nicht 
mehr die vom Umweltschutz geforderten Ausgleichsmaßnah-
men durchführen könnten, zum anderen hat die Gemeinde 
gar nicht das nötige Geld, um zunächst in Vorleistung zu 
treten, um Fläche zu kaufen. Dennoch gibt es Gruppierun-
gen in der Gemeinde die gebetsmühlenartig eine Erschlie-
ßung der Fleckenhöhe fordern.
Übernehmen Sie Verantwortung und kandidieren Sie für die 
Freien Wähler bei der Kommunalwahl:
www.fwv-waldbronn.de
(Text: A.D.-Purreiter)

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Am 28. März findet bundesweit  
der Girls' Day und Boys' Day statt
Angebote für interessierte Jungen und Mädchen auch im 
Landratsamt Karlsruhe
Am 28. März findet wieder der Girls' Day und Boys' Day 
statt. Bundesweit öffnen Behörden, Unternehmen und Orga-
nisationen ihre Türen, um Mädchen und Jungen ab Klasse 
5 bei Ihrer Berufswahl zu unterstützen. Mädchen lernen dort 
Ausbildungsberufe kennen, in denen Frauen bisher eher sel-
ten vertreten sind, oder sie begegnen weiblichen Vorbildern 
in Führungspositionen. Jungen lernen Berufsfelder kennen, 
in denen männliche Fachkräfte und Bezugspersonen gesucht 
werden und sehr erwünscht sind, z. B. im Bereich Soziales, 
Gesundheit, Pflege und Erziehung. Auch Berufe aus dem 
Dienstleistungsbereich und weitere Berufsfelder, in denen 
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Männer unterrepräsentiert sind, können Jungen am Boys' 
Day kennenlernen. Ulrich Max der Leiter des Personal- und 
Organisationsamtes sowie die Gleichstellungsbeauftragte As-
trid Stolz weisen darauf hin, dass auch das Landratsamt als 
Arbeitgeber den Aktionstag unterstützt und entsprechende 
Angebote für interessierte Jugendliche vorhält, um ihnen 
die Chance zu geben, Berufe frei von Geschlechterklischees 
positiv zu erleben. 
Mit dem Girls' Day-Radar und Boys’ Day-Radar unter www.
girls-day.de sowie www.boys-day.de können Mädchen und 
Jungen Angebote in ihrer Umgebung finden und sich für 
eine Aktion ihrer Wahl anmelden. Einrichtungen und Unter-
nehmen können ihre entsprechenden Angebote eintragen.
Ansprechpartnerinnen für interessierte Mädchen und Jun-
gen im Landratsamt Karlsruhe sind Cornelia Weis, Personal 
und Organisationsamt, Tel. 0721/936-52010, E-Mail: poa@
landratsamt-karlsruhe.de sowie die Gleichstellungsbeauftrag-
te, Astrid Stolz, Tel. 0721/936-51300, E-Mail: gleichstellungs-
beauftragte@landratsamt-karlsruhe.de

Deutsche Rentenversicherung 
Die Rentenversicherung erklärt den Rentenpakt
Fragen und Antworten zum »Rentenpakt«, der am 1. Ja-
nuar in Kraft getreten ist, enthält eine Sonderinformation 
der Deutschen Rentenversicherung: Unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/rentenpakt kann man sich über die 
neuen Haltelinien für Beitragssatz und Rentenniveau, die Ver-
besserungen für Erwerbsminderungsrentner, den Ausbau der 
Mütterrente sowie über die Entlastung für Geringverdiener 
informieren. Zum Herunterladen steht dort auch eine kleine 
Broschüre zur Verfügung, die auf 20 Seiten den Rentenpakt 
erklärt. Wer die kostenlose Broschüre in Papierform bestellen 
möchte, kann das telefonisch unter 0721 825-23888 oder 
per E-Mail an presse@drv-bw.de machen.
Individuelle und persönliche Beratung zum Rentenpakt erhal-
ten Interessierte wohnortnah in den Regionalzentren und Au-
ßenstellen der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg. Weiter steht das kostenlose Servicetelefon unter 
0800 1000 480 24 zur Verfügung. 

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Presse-
meldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte sind 
dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Landrat-
samtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.

- Gebührensystem für künftige Bioabfalleinsammlung 
festgelegt

- Was im Winter bei der Müllabfuhr zu beachten ist
Tipps des Abfallwirtschaftsbetriebes

- Befähigungsnachweis Tiertransport
Ergänzungslehrgang am 15. März

- Heinrich-Wetzlar-Haus als Chance für straffällig  
gewordene Jugendliche
Justizminister Guido Wolf MdL informiert sich  
über Neubauplanungen

- 'Obst und Garten Aktuell'
Auftaktveranstaltung am 13. Februar  
im Landratsamt Karlsruhe

- 100 Jahre Frauenwahlrecht
Historikerin gab Einblicke in die Hintergründe der 
Forderung der Frauenbewegung nach politischer 
Partizipation

- Europapolitische Diskussion mit Jugendlichen des 
Beruflichen Bildungszentrums Ettlingen
Minister Guido Wolf von der europäischen Idee  
überzeugt

Wir gratulieren zum Geburtstag

06.02. Weber Edgar 90 Jahre 
07.02. Miskovic Ivan 75 Jahre 

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr. 

Soziale Einrichtungen

'Kriegskindheit und Alter'

Vortrag im Rahmen der Veranstaltungsreihe "Perspektiven 
des Älterwerdens"
Der Pflegestützpunkt Ettlingen veranstaltet am Donnerstag, 
den 7. Februar, einen Vortrag zum Thema „Kriegskindheit 
und Alter“. Krieg wird als eine der größten psychischen 
Belastungen für Menschen angesehen. Die damaligen Erleb-
nisse von Kindern und Jugendlichen im Zweiten Weltkrieg 
können mit zunehmendem Alter wieder eine besondere Rolle 
spielen. Dies kann sich in dem Wunsch äußern, über das 
Erlebte zu sprechen. Darüber hinaus können Ängste und Un-
ruhe in der Betreuung von dementiell erkrankten Menschen 
oder in der Begleitung am Lebensende durch das erneute 
Aufleben von Kriegserlebnissen mitbestimmt sein. 
Die Veranstaltung findet um 17:00 Uhr im Begegnungszen-
trum am Klösterle, Klostergasse 1, in 76275 Ettlingen statt. 
Sie richtet sich an ehemalige Kriegskinder, an alle, die ältere 
Menschen professionell, ehrenamtlich oder innerhalb der Fa-
milie begleiten oder die ein persönliches Interesse an diesem 
Vortrag haben. Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, jedoch wird darauf hingewiesen, dass die Platz-
zahl begrenzt ist. Bei Fragen zur Veranstaltungsreihe stehen 
die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes unter der Tel. 
07243 101546 oder per E-Mail pflegestuetzpunkt.ettlingen@
landratsamt-karlsruhe.de zur Verfügung.

Familienpaten sind gefragt!

Möchten Sie Zeit mit Kindern verbringen und sich ehren-
amtlich engagieren? Dann sind Sie bei uns im Diakonischen 
Werk in Ettlingen genau richtig. Wir suchen Verstärkung für 
unser Angebot Familienpaten in Kooperation mit dem Land-
ratsamt Karlsruhe. 
Familienpaten unterstützen
•	Alleinerziehende
•	Kinderreiche Familien
•	Familien mit einem Neugeborenen
•	Familien mit Migrationshintergrund
•	Familien in besonderen Lebenslagen
Ehrenamtliche Familienpaten nehmen sich 2-4 Stunden  
wöchentlich Zeit.
•	Sie unterstützen im Alltag
•	Sie gestalten mit Kindern und Jugendlichen die Freizeit
•	Sie begleiten zu Behörden, Ärzten oder anderen  
Einrichtungen

•	Sie haben ein offenes Ohr
•	Sie sind „Mutmacher“ in belastenden Lebensphasen
•	Sie schenken Zeit und ihre Lebenserfahrung 
Über das Diakonische Werk sind Sie während Ihres Einsat-
zes Unfall- und Haftplicht versichert. Mit der Koordinatorin 
finden regelmäßige Austauschtreffen und Fachvorträge statt. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße 31, 76275 Ettlingen 
Ansprechpartnerin: Mirjam Mann 
Telefon: 07243-5495-0, Fax: 07243-5495-99 
mirjam.mann@diakonie-laka.de, www.diakonie-laka.de
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Unser neues Programm für das 1. Semester 2019 liegt an 
folgenden Stellen zur Abholung bereit: 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei 
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Wald-
bronn und Karlsbad.
Sie können das VHS-Semesterprogramm auch unter unse-
rer Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr, 
außerdem   donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, 
BLZ 660 912 00, Kto-Nr. 201928, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 

Ab Januar bieten wir wieder Sprachkurse in den Sprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch, Russisch so-
wie Chinesisch an. Bitte informieren Sie sich bei uns, wir 
beraten Sie gerne!

Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei.

034 - Digitale Bildbearbeitung am Computer mit Adobe 
Photoshop Elements für Einsteiger / Volker Moser
Samstag ab 16.02.2019, 09.00-12.00 Uhr, 2-mal, 52,00 €, 
Albert-Schweitzer-Schule
042 – Schreibwerkstatt für Anfänger und Fortgeschrittene / 
Karin Bruder
Mittwoch, 13.02., 27.02., 27.03., 03.04., 10.04.2019, 19:30-
21:00 Uhr, 42,00 €, Stuttgarter Str. 27
052 - Aktiv und beweglich 60+
Stuhl- und Stehgymnastik effektiv und spannend gestalten / 
Christiane Eisenmenger
Mittwoch ab 06.02.2019, 09:15-10:15 Uhr, 8-mal, 42,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
060 - Wirbelsäulengymnastik / Christiane Eisenmenger
Freitag ab 08.02.2019, 15:30-17:00 Uhr, 8-mal, 62,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
092 - Therapeutisches Singen durch Klangraumerweiterung 
für Anfänger / Gudrun Kraft-Ries
Donnerstag ab 07.02.2019, 18:00-19:30 Uhr, 8-mal, 
73,00 €, Musikschule 
107 - GOOD MORNING FITNESS / Melanie Traub
Freitag ab 01.02.2019, 10:00-11:00 Uhr, 8-mal, 38,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
110 - Gut in Form / Maria Leue 
Donnerstag ab 14.02.19, 10:45-11:45 Uhr, 10-mal, 47,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
142 - Gin & Tonic - passende Kombinationen /  
Martina Reister
Samstag, 09.02.2019, 19:30-22:00 Uhr, 67,00 € (inklusive 
kleinem Imbiss), Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
167 - Epoxidharz / Resin Anfänger und Fortgeschrittene / 
Anuschka Gabriele Rausch
Samstag, 09.02.2019, 10:00-12:00 Uhr, 40,00 € 
(+ Material wird im Kurs berechnet), 
175 - Schilder-Workshop - Farbige Zeichen setzen mit  
Yellowchair Kreidefarben / Katja Henning
Samstag, 09.02.2019, 13:00-16:00 Uhr, 59,00 €, Kulturtreff, 
Stuttgarter Straße 25 a

184 - Psychomotorik für September bis Oktober 2018  
geborene Babys
Ein bewegungspädagogischer Kurs für Eltern mit ihrem Baby 
/ Andrea Hofmann-Schmidt
Mittwoch ab 06.02.2019, 10:30-12:00 Uhr, 8-mal, 112,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a

Terminverschiebung:
185 - Spiel und Spaß mit Knuddelbär in den Frühling für 
Mütter/Väter mit ihren Kindern im Alter von 18-24 Monaten 
/ Elisabeth Lauinger
Mittwoch ab 20.02.2019, 10:00-10:45 Uhr, 6-mal, 37,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a

Marktplatz 3, Tel. 07243 63716, buecherei@waldbronn.de

Wir müssen leider unsere Bibliothekstätigkeit 
als kommunale öffentliche Bibliothek  

am Donnerstag, den 31. Januar 2019 einstellen !

Für die Einlagerung der Kinder- und Jugendliteratur und 
weiterer Materialien benötigen wir in der „Leseinsel“ leere 
Bananenkisten. Falls Sie welche an uns abgeben könnten, 
wäre es toll, wenn Sie diese zu unseren Öffnungszeiten in 
der „Leseinsel“ abgeben würden.
Während eines Aktionstages am kommenden Samstag, 2. 
Februar 2019, werden diese Bücherkisten ab 10:00 Uhr mit 
den Restbeständen Ihrer „Leseinsel“ bepackt und in vorbe-
reiteten Räumlichkeiten zwischengelagert.
Ab ca. 16:00 Uhr erhalten wir an diesem Samstagnachmittag 
weitere leere Transportkisten, die nach dem Lions-Bazar im 
Kurhaus dort nicht mehr gebraucht werden. Eventuell kön-
nen diese Kisten noch gleich an diesem Nachmittag befüllt 
und ebenfalls abtransportiert werden.

Dies ist auch die Stelle, an der wir Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Gemeindebücherei uns bei allen Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern bedanken möchten: 
Uns erreichten zahlreiche aufmunternde, liebe Worte in die-
ser miesen und belastenden Lage.
Danke auch für die vielen, vielen lobenden Worte für unse-
re langjährige Arbeit und unser Engagement. Dass wir un-
sere Arbeit mit sehr viel Enthusiasmus, Herzblut und Lie-
be gestaltet haben, ist wohl deutlich geworden und wurde 
von zahllosen Kundinnen und Kunden hervorgehoben, die 
gleichzeitig ihr Unverständnis über die getroffenen Ent-
scheidungen äußerten.

Vielen Dank an Alle !

Förderverein Gemeindebücherei Waldbronn e.V.

Auflösung des Vereins wurde beschlossen
Liebe Mitglieder des Fördervereins Gemeindebücherei Wald-
bronn,
seit 2004 hat unser Verein eine wichtige kulturelle Einrich-
tung unserer Gemeinde unterstützt. Mitgliedsbeiträge, Ein-
künfte aus Aktionen und Spenden haben den finanziellen 
Spielraum der Gemeindebücherei erhöht und kamen vor 
allem auch dem Bücherbestand zugute. Das Aus für die 
Gemeindebücherei bedeutet nun auch das Aus für den För-
derverein. Die Mitgliederversammlung hat letzte Woche die 
Auflösung des Vereins beschlossen, die jetzt entsprechend 
den Vorgaben vom Vorstand durchgezogen werden muss.
Im vergangenen Jahr wurden keine Mitgliedsbeiträge mehr 
eingezogen. Das Vereinsvermögen beläuft sich zur Zeit auf ca. 
800 €, wie der noch amtierende Schatzmeister G. Kirchner 
erläuterte. Der nach der Liquidation verbleibende Rest muss 
der Gemeinde für einen gemeinnützigen Zweck zufließen; die 
Liquidatoren, das heißt, die beiden Vereinsvorsitzenden, haben 
die Möglichkeit diesen Zweck näher zu definieren.
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Auch wenn die Waldbronner Bücherfreunde und Leseratten 
nun traurig und enttäuscht sind, so kann der Verein doch 
stolz darauf sein, was er im Laufe der letzten 15 Jahre 
geleistet hat.
In diesem Sinne grüßen wir Sie herzlich
Ruth Csernalabics, Vorsitzende
Elisabeth Jäger, stellvertr. Vorsitzende
Ingeborg Jörg, Schatzmeisterin
Silvia Seibold, Schriftführerin

Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn  
wurde gegründet
Die Gründungsversammlung für einen Trägerverein Kinder- 
und Jugendbücherei Waldbronn ist erfolgreich verlaufen. 
Der Bürgersaal im Rathaus war praktisch voll mit Interes-
sierten. Eine Satzung wurde vorgestellt und von 56 Grün-
dungsmitgliedern angenommen. Als Vorsitzende wurde 
Ruth Csernalabics gewählt, als stellvertretende Vorsitzende 
Elisabeth Jäger, als Schatzmeisterin Ingeborg Jörg und als 
Schriftführerin Silvia Seibold. Vier Beisitzer vervollständigen 
den Vorstand: Sabine Altermann, Johanna Henke, Elke 
Weirauch-Glauben und Michael Winkler. 
Als nächste Schritte stehen nun der Umzug der Bücher an 
und die Eintragung des Vereins, damit er geschäftsfähig ist. 
Am wichtigsten ist allerdings der Beschluss des Gemeinde-
rates über den kommunalen Zuschuss. Erst wenn der Be-
trieb einer Kinder- und Jugendbücherei auf diese Weise fi-
nanziell abgesichert ist, sollen die Mitgliedsbeiträge von 25 € 
eingezogen werden können.

www.musikschule-waldbronn.de

MUSIZIERABEND:
Am Donnerstag, dem 31. Januar 2019 findet im Kultur-
treff, Stuttgarter Str. 25 A um 18.30 Uhr ein Musizier-
abend statt.
Es musizieren Schüler verschiedener Instrumentalklassen.
Der Eintritt ist frei! Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Ihr Ansprechpartner für familiäre Kindertagesbetreuung 
(0-14 Jahre) im südlichen Landkreis Karlsruhe:
·  Beratung, Vermittlung und Begleitung individueller Betreu-
ungsplätze 

·  Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 
und -vätern  

Wir freuen uns auf Sie. Interesse? Bitte vereinbaren Sie 
einen Termin. Wir bieten auch flexible Sprechzeiten für Be-
rufstätige an.
TagesElternVerein Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen, Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Mein Beruf ? - "Ich bin Tagesmutter!"
Sie interessieren sich für denBerufTagesmutter / Tagesvater, 
sind sich aber nicht sicher, ob das etwas für Sie wäre? 
Am Donnerstag, den 14.2.19 um 18:30 Uhr sind Sie herzlich 
eingeladen, sich ein Bild über diese interessante Tätigkeit 
zu machen.Tagesmütter aus Karlsbad und Pfinztal berichten 
aus ihrem beruflichenAlltag und stehen „Rede und Antwort“ 
zu allen Fragen rund um die Kindertagespflege. 
Der Informationsabend findet in den Räumlichkeiten des 
neuen Rathauses in Karlsbad-Langensteinbach statt und 
wird von den Fachberaterinnen des TEVs Ettlingen fachlich 
begleitet und moderiert.
Wir freuen uns auf Sie. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der nächste Qualifizierungslehrgang beginnt am 18.03.19 und 
findet an vier Vormittagen pro Woche statt.
TagesElternVerein Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, 76275 Ettlingen, 
Tel.: 07243 / 945450, www.tev-ettlingen.de

Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn

Einladung zum Tag der „offenen Türen“ 
und Informationsveranstaltung zum pädagogischen  
Konzept der Gemeinschaftsschule Karlsbad- Waldbronn

Liebe Eltern, Schüler und Interessierte,
die GMS Karlsbad- Waldbronn möchte Sie und Ihre Kinder 
am Freitag, den 08.02.2019 ab 15.30 Uhr einladen unsere 
Schule kennenzulernen. Unter dem Motto

„schauen – staunen - mitmachen –  
informieren – austauschen“

haben Sie die Möglichkeit mit Eltern, Schülern, Lehrern, 
dem Schulsozialarbeiter und unseren Kooperationspartnern 
ins Gespräch zu kommen.
Erleben Sie unsere Schule, unsere Arbeit, unsere Lernkultur 
und unsere Räumlichkeiten.  
Angeboten werden kleine Darbietungen, Präsentationen aus 
dem Unterricht und der freien Lernzeit, Mitmachstationen für 
Kinder und Jugendliche sowie ein Markt der Möglichkeiten 
zu unserer Schul- und Lernkultur.
Innerhalb der „offenen Türen“ begrüße ich Sie um 18.00 
Uhr in der Mensa der GMS Karlsbad- Waldbronn zu einer 
Informationsveranstaltung zum Profil Gemeinschaftsschule 
Karlsbad- Waldbronn. Die Schüler und der Förderverein un-
serer Schule werden Sie mit Getränken und kleinen Speisen 
verwöhnen. Wir freuen uns auf Sie!
Herzliche Grüße
U. Frank
Rektorin

Realschule Karlsbad

Tag der offenen Tür an der Realschule Karlsbad
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte!
Hiermit laden wir Sie herzlich ein zu unserem Tag der  
offenen Tür am 

Samstag, 16. Februar 2019 von 10.00 Uhr – 13.00 Uhr,
im Hauptgebäude der Realschule,  

sowie der Aula des Schulzentrums.
In diesem Rahmen findet von 10.00 Uhr bis ca. 10.45 Uhr für 
interessierte Grundschuleltern der 4. Klassen, in der Aula 
eine Infoveranstaltung zum Profil der Realschulen allgemein 
und zum Schulprofil der Realschule Karlsbad im speziellen 
statt.
Sie erhalten u. a. Informationen zu unserem Pädagogischen 
Konzept (Karlsbader Weg), unserer Bilingualen Klasse (Eng-
lischunterricht in 2 Sachfächern) sowie unserem Flöten- bzw. 
Bläserklassenkonzept. Während der Informationsveranstal-
tung gibt es die Möglichkeit, dass ihre Kinder in der Becker-
halle von einem Team unseres Kollegiums betreut werden.
Nach der einführenden Informationsveranstaltung geben Ih-
nen und Ihren Kindern zahlreiche Mitmachangebote, Info-
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stände, Präsentationen und Aufführungen ein Gefühl für das 
breite Spektrum unserer Realschule.
Lernen Sie unsere Schule und unsere Lehrkräfte kennen 
und seien Sie gespannt auf kurzweilige Stunden mit vielen 
bunten Begegnungen.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihre Schulleitung sowie 
das Kollegium der Realschule Karlsbad

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.
„Wo die Seele atmen kann!“

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 

Sonntag, 3. Februar, „Gottes Willen kennen“  
5. Sonntag vor der Passionszeit
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Einzelkelch/Wein), Pfarrer 
Stober

Wochenspruch: „Der Herr wird ans Licht bringen, was im 
Finstern verborgen ist, und wird das Trachten der Herzen 
offenbar machen.  (1. Korinther 4,5b)

Sonntag, 10. Februar, „Gott überwindet das Chaos“  
4. Sonntag vor der Passionszeit
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Thema 
Taufe mit den Konfi3-Kindern und dem  
Kirchenchor, Pfarrer Stober

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Frauenkreis Etzenrot, Dienstag, 5. Februar, 19.00 Uhr im 
Alten Rathaus Etzenrot mit Reisebericht von Klaus Klein
Probe Projektchor, Dienstag, 5. Februar, 20.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre,  
mittwochs, 10.00 Uhr Kontakt: Simone Lehmann,  
Telefon 5143771
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr
Konfi3-Gruppe, Freitag, 1. Februar, 15.00 Uhr
Gebetsexperiment, Freitag, 8. Februar, 17.30 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 9. Februar, 10.00 Uhr

Evangelischer Seniorennachmittag
Wir laden herzlich ein zu unserem Seniorennachmittag am  
6. Februar 2019. Klaus Klein wird Sie in seinem Vortrag 
nach Armenien entführen und von seinen Reiseeindrücken 
berichten. Beginn ist um 14.30 Uhr.

Bürozeiten: Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 6 16 79 
Pfarrer Stober (Vakanzverwaltung), 
Tel. 0721/68067290 oder 0170/3059022
Pfarrerin Rauschdorf (Kasualvertretung), Tel. 07237/3292778

Ökumenische Mitteilungen

Wann stimmen Sie ein?
Sich gemeinsam am Singen erfreuen, Spaß haben mit ande-
ren bei Proben, Auftritten und Chorausflügen. 
Das alles finden Sie im katholischen Kirchenchor Reichen-
bach-Etzenrot. Wir singen in (Fest-)Gottesdiensten und Kon-
zerten Choräle, Messen und moderne Chorliteratur. Musik, 
die uns und andere bewegt. In 2019 feiert unser Chor 
175-jähriges Jubiläum. Dieses besondere Fest soll ganz mu-
sikalisch mit Konzerten und in Gottesdiensten, auch ge-
meinsam mit anderen Chören und Musikgruppen der Seel-
sorgeeinheit, gebührend gefeiert werden. Der katholische 
Kirchenchor Reichenbach-Etzenrot braucht Ihre Stimme, 
ganz besonders wenn Sie Tenor oder Bass singen. Auch 
Sopran- und Altstimmen sind gefragt. 
Klingt das wie Musik in Ihren Ohren? Dann kommen Sie 
zu uns. Wir proben montags von 20.30 bis 22.00 Uhr. In 
den ersten beiden Monaten des Quartals sind die Proben 
im Pfarrsaal im Ernst-Kneis-Pfarrzentrum Reichenbach, im 
letzten Monat des Quartals im Pfarrsaal in Etzenrot. 
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Stimme!

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Mykene - Die sagenhafte Welt des Agamemnon 
Die Führung am Donnerstag, 7. Februar 2019, 15.30 Uhr im 
Badischen Landesmuseuem in Karlsruhe ist bereits ausge-
bucht. Wir bitten um Verständnis.
Info bei Brigitte Kuhnimhof, Tel. 0171/5615040 oder per E-
Mail: kuhnimhof@sewk.de

Gott und die Welt

Glaubensseminar 2019 
Lebensthemen - Glaubensfragen - „Bibel für Fragende“
Dieses Seminar greift Fragen zu Themen auf, mit denen 
man nie fertig wird. Es ist ein Angebot für Menschen, die 
gerne Fragen stellen und sich neu mit „Gott und der Welt“ 
auseinandersetzen wollen. 
Themen sind beispielsweise:
-  Schöpfung und Wunder: Hat unsere Welt überhaupt mit 

Gott zu tun? Und wenn ja, wie?
-  Gewalt und Leid: Warum? Wozu? Kann da überhaupt an 

Gott geglaubt werden?
-  Kreuz und Auferstehung: Wie geht das zusammen? Kann 

uns ein Gekreuzigter Hoffnung für ein Leben nach dem 
Tod geben? Oder ist das Leben endlich und muss hier 
und jetzt ausgekostet werden?

„Bibel für Fragende“:
-  Genau das Richtige für alle, die wenig Erfahrung mit 

Glauben und Kirche haben, aber offen für religiöses Ver-
ständnis sind!

-  Genau das Richtige für alle Neugierigen, die auf der Su-
che nach Antworten sind und offen für Nicht-Gewusstes! 

-  Genau das Richtige für alle, die Interesse an der Bibel 
haben, ihr nochmal eine Chance geben wollen oder ei-
nen Zugang zur Bibel suchen!

-  Selbstverständlich auch für alle, die regelmäßig im Gottes-
dienst die biblischen Texte hören bzw. in der Bibel lesen.

Infoabend:
Freitag, 01. Februar 2019, 20 Uhr Pfarrheim Etzenrot
Glaubenskurstreffen im Pfarrzentrum Waldbronn-Reichenbach 
1. Abend:  Aschermittwoch, 6. März 2019, 19:30 Uhr
2.-6. Abend:  immer dienstags jeweils um 19:30 Uhr,  

am 12.03., 19.03., 26.03., 02.04., 09.04. 
und 07.05.2019 

Bitte achten Sie für Ihre Anmeldung auf die Flyer, die in den 
Kirchen und vielen Einrichtungen ausliegen oder nutzen Sie 
unser Online-Formular auf sewk.de.

www.waldbronn.de
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Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, 
christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA'in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: 
Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, Tel. 2005252

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Samstag, 02.02.: 
18.30 Etzenrot Wortgottesfeier zu Maria Lichtmess

Sonntag, 03.02.: 
08.45 Langensteinbach Hl. Messe - allgemeiner Blasiussegen
10.00 Spielberg Hl. Messe in rumänischer Sprache und  
byzantinischem Ritus
10.30 Busenbach Hl. Messe, Einzel-Blasiussegen nach der 
Messe, anschl. Kirchencafé
10.30 Reichenbach Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse
14.00 Etzenrot Taufe
18.00 Etzenrot Stunde der Barmherzigkeit

Montag, 04.02.:
08.45 Busenbach Gebetsstunde
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Etzenrot Vesper
18.30 Reichenbach Anliegengebet

Dienstag, 05.02.: 
07.50 Busenbach Schülerwortgottesdienst
18.30 Busenbach Hl. Messe 

Mittwoch, 06.02.: 
08.00 Reichenbach Schülerwortgottesdienst
10.30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Kurfürstenbad
18.30  Reichenbach Hl. Messe  

Anbetung im Anschluss entfällt

Donnerstag, 07.02.: 
18.30 Langensteinbach Hl. Messe
19.30 Langensteinbach Eucharistische Anbetung - 
stille Anbetungszeit

Freitag, 08.02.: 
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Spielberg Hl. Messe

Samstag, 09.02.: 
18.30 Reichenbach Vorabendmesse 

Sonntag, 10.02.: 
08.45 Etzenrot Hl. Messe 
10.30 Busenbach Kinderwortgottesdienst im Kindergarten 
Don Bosco
10.30 Langensteinbach Hl. Messe

Angebote für Kinder und Jugendliche

Gottesdienstangebot für Kinder und Familien
Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse
Sonntag, 03. Februar, um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche in 
Reichenbach

Firmung
Firmvorbereitung 2019 
Eingeladen zur Firmvorbereitung sind alle Jugendlichen, die 
zwischen dem 01.10.2002 und 30.09.2004 geboren sind.

Infoabend für Jugendliche
Mittwoch, 06.02., 19.00 Uhr, Langensteinbach Pfr.-Benz-Haus
Bei Fragen können Sie sich direkt beim Firmteam 
(firmteam@sewk.de) melden.

Meditatives Tanzen

Meditatives Tanzen im Februar
„...Was macht, dass ich so unbeschwert
Und mich kein Trübsinn hält
Weil mich mein Gott das Lachen lehrt
Wohl über alle Welt.“ (Hanns Dieter Hüsch)

Herzliche Einladung zum meditativen Tanzen vor der Faschings-
zeit und in die Faschingszeit hinein.
Unbeschwert in einem bunten Strauß beschwingter medita-
tiver Tänze eine Auszeit vom Alltag genießen:
Einfach kommen und sich einreihen.
Wann: Dienstag, 12. Februar 2019, 20.00 Uhr
Wo:  Pfr.-Benz-Haus, neben d. kath. Kirche St Barbara, 

Langensteinbach
Wir freuen uns auf Euer/Ihr Kommen
Barbara Ring-Rohr (07202/7827)      
Regina Rittershofer(07248/8374)

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach

Vorankündigung Frauenfasching 2019
„Der Wilde Westen kommt mit Schwung, zur Fasnacht ins 
Pfarrzentrum“ unter diesem Motto feiern wir die kommende 
Fastnacht.

Terminvorschau:
Mittwoch, 20.02.2019, 19.01 Uhr nur für Frauen
Sonntag, 24.02.2019, 17.31 Uhr für die Allgemeinheit
Mittwoch, 27.02.2019, 19.01 Uhr für die Allgemeinheit
Kartenvorverkauf: 
Samstag, 09.02.2019, 10.00 – 12.00 Uhr im Pfarrzentrum; 
ab Montag, 11.02.2019 bei Elektro Dreher, Adolf-Kolping-Str. 18, 
76337 Waldbronn-Reichenbach, Telefon 07243/61739
Eintrittspreis: 10,00 Euro

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.
· 01.02 Der tickende KaOT
· 08.02 Fortnight-Dance-KaOT
· 15.02 Karaoke-KaOT
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Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kirchencafé in Busenbach  
Am Sonntag, 3. Februar, im Anschluss an den Gottesdienst, 
besteht wieder die Möglichkeit zum gemütlichen Beisam-
mensein unter der Sakristei. Es werden Kaffee, Kuchen, 
Brezeln und alkoholfreie Getränke angeboten. Ebenso kön-
nen fair gehandelte Waren gekauft und Bücher ausgeliehen 
werden.

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach
Wortgottesdienst 
Wir laden herzlich ein zum Wortgottesdienst am Montag, 11. 
Februar 2019 um 18:30 Uhr in der Pfarrkirche in Busenbach.

QiGong
Die Termine sind 25.02. und 25.03.
jeweils um 19:30 Uhr im Kindergarten Don Bosco.

Vorankündigung Jahresausflug
Unser diesjähriger Ausflug findet am 22.05. statt.
Näheres wird noch mitgeteilt.

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn
Liebe Freunde und Mitarbeiter
Mit dem neuen Jahr hat sich eine Änderung mit den Konten 
der Pfarrgemeinde ergeben und zwar durch die Anordnung 
des Finanzamtes.
Die Unterkonten der einzelnen Gruppen, bei der Pfarrgemein-
de - wie auch das Konto unseres Mutter-Teresa-Kreises wur-
den aufgehoben und alle Spenden gehen jetzt auf das Konto 
der Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad.
Dies ist die neue Kontonummer - 
DE 27 6609 1200 0171 1730 27.
Es ist wichtig, dass die eingezahlte Spende für unsere Mis-
sionsgruppe mit dem Vermerk MTK (Mutter-Teresa-Kreis) 
zusammen mit der vollständigen Adresse angegeben wird.
Das Pfarramt stellt dann die Spendenbescheinigung aus. 
Bargeldspenden werden von uns zwecks Spendenbescheini-
gung an das Pfarramt weitergeleitet.
Unsere Unterstützung für die Missionare oder die Portokos-
ten werden dann von dem Guthaben vom Pfarramt abge-
bucht und überwiesen.
Für den MTK Inge Doll

Kolpingsfamilie Busenbach

Busenbach ist in toller Stimmung beim 
"Närrischen Erzählcafe "am Schmutzige Dunschtig, 28. 
Februar ab 14.11 Uhrim DRK - Heim der Anne-Frank-
Schule Busenbach mit dabei die Aktiven des GV Con-
cordia, die Waldbronner Hexen, Stimmungsmusiker Karl 
Scheibl, Büttenreden u. v. m.  
Herzliche Einladung

Kirchenchor St. Katharina Busenbach

Abschied tut weh
Am 22.01.2019 nahm Frau Lisa Trautmann aus gesundheitli-
chen Gründen Abschied vom Kirchenchor St. Katharina. Seit 
1948 sang Frau Trautmann in der Gemeinschaft des Chores 
zum Lobpreis Gottes. Im Oktober 2018 wurde sie mit dem 
Ehrenbrief für 70 Jahre treuen Dienst an der Musica Sacra 
geehrt. In diesen 70 Jahren hat sie viel Freude geschenkt 

und selber erfahren dürfen. Als Dank überreichte Frau Diana 
Heller in einer kleinen Abschiedsrunde ein Dankesschreiben 
von Seiten der Seelsorgeeinheit Waldbronn-Karlsbad. 
Wir wünschen Frau Lisa Trautmann alles Gute auf ihrem 
weiteren Lebensweg und hoffen, sie als “Fan“ bei unseren 
geselligen Runden begrüßen zu dürfen.
Ebenso wurde im Jahre 2018 Frau Ruth Schwab für 65 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt. Vielen herzlichen Dank für diese Treue. 
Im Namen des Kirchenchores St. Katharina
Diana Heller 

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche

in Karlsbad-Langensteinbach
Sonntag, den 03. Februar 2019  09.30 Uhr
Donnerstag, den 07. Februar 2019 20.00 Uhr

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 31.01. – 06.02.2019
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 14:00 - 16:00 Lerntreff Klasse 7-10

16:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 15:30

Laser Tag in Durlach
16:00 - 21:00 Offener Treff

Samstag: 12:00 - 16:00

Siebdruck-Workshop
16:00 - 20:00 Offener Treff

Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit
14:00 - 16:00 Jugendbüro

Dienstag: 15:00 - 18:00

U14 Treff: Pentram-Puzzle
18:00 - 21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00

Kinder Treff: Murmelbahn aus Holz bauen
18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Jugendzentrum Karlsbad   
Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5

16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)
Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff (14-täglich)
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Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 19:00 Offener Treff

Mittwoch: 16:00 – 18:00 Kinder Treff (Klasse 1-4)
18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karls-
bad und auf www.juze-karlsbad.de.

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.
Notfallhilfe: 301 Einsätze Jahresstatistik 2018 
Im Vorjahr 2017 waren es 253 Einsätze 

Statistik nach Einsatzorten:
Reichenbach : 111
Busenbach: 127
Etzenrot : 28
Neurod: 14
Sonstige: 21
Die Notfallhilfe wird derzeit von zehn ehrenamtlichen Mitglie-
dern des DRK Etzenrot betreut. 
Wir werden bei vielerlei Arten von Notfällen alarmiert, um die 
Zeit zu überbrücken, bis der reguläre Rettungsdienst eintrifft.
Die ehrenamtlichen Helfer sind in der Regel 4 bis 7 Minu-
ten nach Alarmierung am Einsatzort. Da jedoch alle berufstä-
tig sind, ist es leider nicht möglich, jeden Einsatz zu fahren, 
dafür bitten wir um Ihr Verständnis.
Die Notfallhilfe ist für Sie ein kostenfreier Service des DRK 
Etzenrot. Wir erhalten keinerlei finanzielle Unterstützung, 
von den Krankenkassen !!!
Aufgrund der immens gestiegenen Kosten, z. B. für  Ma-
terial und Ausrüstung und immer mehr Einsätzen sind wir 
dringend auf fördernde Mitglieder und Spenden angewiesen. 
Bitte helfen Sie uns, die komplette Versorgung aller drei 
Ortschaften aufrechtzuerhalten.
Unsere Bankverbindung: 
Volksbank Ettlingen BIC: GENODE61ETT
IBAN: DE49660912000010810000
(Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung.)
Allen, die uns in der Vergangenheit unterstützt haben, sagen 
wir ein recht herzliches „Vergelt´s Gott"!
Ihre Notfallhilfe Etzenrot (s´Herzmobil)

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Einladung zur Jugendversammlung und Mitgliederversammlung 
am Freitag, 22.02.2019 im Nebenraum des Restaurant  
„La Cigogne“, Ettlinger Straße 97, 76337 Waldbronn

17:30 Uhr Jugendversammlung 
Tagesordnung: 1. Begrüßung
 2. Feststellung der Anwesenheit
 3. Verabschiedung der Tagesordnung
 4. Jahresrückblick des Jugendteams
 5. Bericht des Jugendschatzmeisters
 6. Entlastung des Jugendschatzmeisters
 7. Entlastung des Jugendvorstandes
 8. Wahl eines Wahlleiters
 9. Neuwahlen des Jugendvorstandes
 10. Ausblick auf 2019
 11. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 18.02.19 schrift-
lich bei Sara Altenburger jugend@waldbronn.dlrg.de einge-
reicht werden. Eltern sind auch gern gesehen.

19:00 Uhr Mitgliederversammlung 
Tagesordnung: 1. Begrüßung, Totengedenken
 2. Feststellung der Anwesenheit
 3. Verabschiedung der Tagesordnung
 4.  Berichte 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, 

3. Vorsitzender, Technischer Leiter, 
Schatzmeister, ÖKA; Jugendleitung, 
Kassenprüfer

 5. Aussprache zu den Berichten
 6. Entlastung des Schatzmeisters
 7. Entlastung des Vorstandes
 8. Wahl eines Wahlleiters
 9. Neuwahlen des Vorstandes
 10. Bestätigung des Jugendvorstandes
 11. Ausblick auf 2019
 12. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 18.02.19 schrift-
lich bei Klaus Altenburger info@waldbronn.dlrg.de einge-
reicht werden. Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Nächste Termine:
01.02.19 Filmeabend
10.03.19 Trampolinhalle
06.04.19 Lasertag

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Sterben ist ein wichtiger Teil unseres Lebens
Früher habe man unter Hospiz allein eine Einrichtung für 
Sterbende verstanden. Heute steht der Begriff für eine neue 
Umgangsform mit den Sterbenden und deren Angehörigen. 



20 AMTSBLATT
Nummer 5

Donnerstag, 31. Januar 2019

Im Zentrum steht der Gedanke, in Würde leben zu dürfen 
bis zum Tod und dies, wo man zuhause ist, umgeben von 
Familie und Angehörigen. Acht von zehn Menschen sterben 
heute in Heimen oder Kliniken und der demografische Wan-
del geht auch in unserer Region nicht an uns vorüber.
Hier genau ist der Einsatz und die Hilfe der Ehrenamtlichen 
unseres Hospizvereins gefragt. Mit unserem Motto „Nicht 
dem Leben mehr Tage, sondern den Tagen mehr Leben ge-
ben“ ist hier der Ansatz auch für die Überschrift zu diesem 
Thema. Sowohl die Betroffenen als auch die Angehörigen, 
zuhause oder im Heim oder in der Klinik werden von uns 
individuell begleitet. Hierbei zählt ganz besonders auch die 
Zusammenarbeit mit dem interdisziplinären Team aus Ärz-
ten, Pflegediensten, Seelsorgern usw. Wir vermitteln ggf. auf 
Wunsch diese fachlichen Hilfen wie z.B. schmerztherapeuti-
sche Beratung und seelsorgerische Begleitung.
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf und lassen sich beraten, 
gern stehen wir Ihnen hilfreich zur Verfügung.

Unser Hospiztelefon  07243.93 83 200 
strnad@hospizverein-kmw.de
www.hospizverein-kmw.de

Lions - Club Waldbronn
Lions - Hilfe Waldbronn e.V.

Lions Clubs International

VdK Waldbronn

Voller Angriff auf die Lachmuskeln  
bei der VdK Winterfeier 2019
Ein ausverkauftes Haus bot der Saal im Restaurant „Albhö-
he“ bei der Winterfeier am 20.1.2019 des VdK Ortsverban-
des Waldbronn. 
Bei der Begrüßung konnte Vorsitzender Eugen Rudolf auch 
den Kreisvorsitzenden Norbert Schmidt begrüßen. Im Voraus 
dankte er den Firmen Bäckerei Nussbaumer und Dietmar 
Reiser für die Gebäck- und Kuchenspenden. Mit einem In-

formationsfilm stellte er eingangs kurz den VdK und seine 
Arbeit vor. 
Norbert Schmidt der auch als Entertainer fungierte, war es 
vorbehalten die Veranstaltung mit seiner Gitarre und guter 
Stimme zu eröffnen. Dann kündigte Eugen Rudolf einen 
Ehrengast an. Der kam dann in der Person von „Kättl Fei-
erdaach“. Eine absolute Könnerin ihres Fachs. Bekannt auch 
vom SWR (RP). Schon der erste Anblick brachte die Gäste 
zum Schmunzeln. Was diese Frau in fast einer Stunde ab-
lieferte war Humor vom Feinsten. Eine Lachsalve jagte die 
andere. Man merkte gar nicht wie schnell die Zeit verging. 
Der Vorsitzende bedankte sich ganz herzlich bei ihr für die-
ses humorvolle Feuerwerk.
Norbert Schmidt mit Gitarre und Gesang eröffnete dann 
nach der Pause Teil 2. Bevor die Ehrungen auf dem Pro-
gramm standen.
Für 70 Jahre Mitgliedschaft sollte Martin Klein geehrt wer-
den. Aber gesundheitlich und dem Alter geschuldet hat 
Eugen Rudolf den Jubilar zu Hause besucht und die Eh-
rung durchgeführt. Eine Urkunde, die große Goldene Ehren-
nadel mit Diamant des Landesverbandes und ein Präsent 
des Ortsverbandes waren ein Dankeschön für die jahrelange 
treue Mitgliedschaft. Ebenso besuchte er Josef Hennesch, 
der für 40 Jahre treue Mitgliedschaft die Goldenen Treue-
abzeichen nebst Urkunde und Präsent erhielt. Für 10 Jahre 
Mitgliedschaft wurden die Anwesenden Hildur Furmans, Ga-
briele Holthausen und Joachim Kristkeitz mit dem Silbernen 
Treueabzeichen, einer Urkunde des Landesverbandes und 
einem kleinen Präsent vom Ortsverband geehrt. Weiter ging 
es nun wieder mit Musik und Gesang bevor der Vorsitzende 
Eugen Rudolf den Schlusspunkt setzte. Er bedankte sich bei 
den Akteuren für das schöne Programm und bei den vielen 
Gästen für ihr Kommen. Natürlich ging man nicht auseinan-
der bevor „Liebe Freunde“ gesungen wurde. Ein gelungener 
Nachmittag ging stimmungsvoll zu Ende.

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad

Jahresbeitrag 2019
Wie zum Beginn jeden Jahres wird jetzt auch unser Beitrag 
fürs Jahr 2019 fällig.
Daher bitten wir um Überweisung von 40 Euro pro Kind (ab 
dem dritten Kind nur noch 10 Euro) auf unser Konto:
Pfadfinderbund Antares, IBAN DE96 6605 0101 0001 1249 
99 bei der Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, BIC KARSDE66XXX
Bitte bei der Überweisung auch den Namen des Kindes 
sowie der jeweiligen Gruppe mit angeben. Vielen Dank!

Jubiläum 2019
2019 feiert unser Bund 40-jähriges Bestehen. Eine ganz 
schön lange Zeit für selbstbestimmte Jugendarbeit nach dem 
Motto „Jugend führt Jugend“. Inzwischen wuseln auf unseren 
Lagern Antaresianer der zweiten Generation zwischen den 
Kohten durch und singen abends die Lieder, die sie früher 
zum Einschlafen vorgesungen bekommen haben. Vieles hat 
sich bestimmt verändert, vieles ist noch gleich geblieben.
Wir wollen probieren, 2019 zum Jubiläum Alt und Jung wie-
der zusammenzukriegen. Und dazu laden wir alle Aktiven, 
Ehemaligen und Freunde am Wochenende 28.-30. Juni 2019 
an unsere Pfadihütte ein.

Unsere Gruppen
2./3. Klasse Lyra: Nicola Schmidt, 07243/215660
4. Klasse Aquarius: Tarah Kluss, 07202/924584
5./6. Klasse Cetus: Barbara Krause, 07232/3239555
7. Klasse Andromeda: Vera Anderer, 07243/67444
8. Klasse noctua: Fabian Schroth, 07243/69499

Termine
07.-11.06. Pfingstlager
28.-30.06. 40. Jubiläum an der Hütte
Und weitere Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Tim Le Large, 07243/572975
Homepage: http://pb-antares.de/
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Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

Schnittkurs OGV
Wir laden ein zu unserem Schnittkurs am 16. Februar  
(Samstag) in den Wengertlen:
Erziehungsschnitt an Jungbäumen
Treffpunkt 9.30 Uhr am Wegekreuz Ende der Grünwetters-
bacher Straße.
Kursleiter Baumwart Ralf Anderer.
Auch Nichtmitglieder sind gerne willkommen.

Schnittkurs BZV
Der Bezirksverein „Albgau“ Ettlingen bietet gemeinsam mit 
dem OGV Ittersbach und der Kreisobstbaumberatung einen 
Schnittkurs an:
Obstgehölze fachgerecht schneiden

3-tägiger Lehrgang zur Obstgehölzepflege 
vom 14. bis 16. Februar 2019 beim
OGV Ittersbach.
Anmeldung unter ute.ellwein@landratsamt-karlsruhe.de

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Aus dem LOGL-Gartenkalender für die 05. Kalenderwoche

Mäuse an Zuckerhut
Falls im Garten noch Zuckerhut steht, sollten Sie auf Mäu-
sefraß achten. Die Salatpflanzen sind für die Nager eine 
Delikatesse. Sie fressen vom Wurzelansatz über den Strunk 
und höhlen die kegelförmig spitz zulaufenden Köpfe von 
unten her aus. Übrigens: Gegen Mäuse haben sich Fallen 
am besten bewährt.

Gemüsezwiebeln stecken
Bei offenem Boden können Ende des Monats Steckzwiebeln, 
Schalotten und Perlzwiebeln gesteckt werden. Knoblauch 
kann ebenfalls gesteckt werden, jedoch ist der Spätsommer 
dafür günstiger. Die jetzt gepflanzten Knollen bleiben kleiner.

Hügelbeete/Hochbeete
Der Februar ist noch ideal zur Anlage eines Hügelbeetes im 
Gemüsegarten. Es bietet viel Raum, um groben Astschnitt 
unterzubringen. Die Mauern des Hochbeetes können aus 
Trockenmauersteinen, alten Klinkern, Rundhölzern oder Bal-
ken bestehen. Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.

Gemüselagerung
Zu warme Lagerung kann bei einigen Gemüsen zu einer 
Umwandlung von Nitrat in gesundheitsschädliches Nitrit füh-
ren. Kühle Lagerung bei ausreichender Sauerstoffversorgung 
fördert dagegen den Nitratabbau.

Gehölzrinde schützen
Das Weißeln von Obstbäumen stellt einen Schutz der Stäm-
me vor Frostrissen dar. Vor allem bei Jungbäumen, insbe-
sondere bis zum kritischen 5. Standjahr, sollten jährlich be-
reits im Oktober vor dem Frost die Stämme bis in die ersten 
Verzweigungen geweißelt werden. Ist ein Kalkanstrich bereits 
erfolgt, sollte dieser jetzt erneuert werden, da insbesondere 
im Februar die Gefahr von Frostrissen groß ist.

Winterschnitt
Befallene Äste mit Krebs und Feuerbrand sollten sofort ent-
fernt werden. Ein Winterschnitt sollte nicht bei starken Mi-
nusgraden durchgeführt werden, ab – 5° C wird es kritisch.

Fruchtmumien entfernen
Die letzten von Monilia befallenen "Fruchtmumien" von 
Zwetschge, Apfel oder Birne sollten noch aus dem Garten 
entfernt werden, bevor im Frühjahr die jungen Früchte an-
gesteckt werden.

Bienenzüchterverein Ettlingen und Albgau e.V.

Liebe Imkerinnen, liebe Imker,
unser Monatstreffen im Februar findet am Dienstag, den 
05.02.2019 um 19.00 Uhr im Gasthaus Grüner Baum in 
Karlsbad Langensteinbach statt.
Das Thema wird die Auswinterung sein.
Wir freuen uns auf regen Besuch.
gez. der Vorstand

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung
Der Gesangverein „Freundschaft“ Busenbach hält am Sams-
tag, 09. Februar 2019 um 19.30 Uhr im Restaurant „Alb-
höhe“ Clubhaus des FC Busenbach, seine Jahreshauptver-
sammlung ab.
Hierzu laden wir unsere Mitglieder und Ehrenmitglieder recht 
herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Totenehrung
3.  Berichte: 
 a) Schriftführer;
 b) des Kassiers;
 c) der Kassenrevisoren;
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 d) Vorsitzende des Frauenchores;
 e) Sängervorstand Männerchor;
 f) Vorsitzende des Chores „Joyful“;
 g) des 1. Vorsitzenden.
4. Entlastung der Verwaltung
5. Satzungsänderung
6. Ehrungen
7. Verschiedenes
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung können bis spätes-
tens 05.02.2019 beim 1. Vorsitzenden Martin Vogel, Albert-
Schweitzer-Str. 23, 76337 Waldbronn schriftlich eingereicht 
werden.

AccoMusica e.V.

Die lange Nacht der AkkoKids
Zu Beginn des neuen Jahres traf sich die Jugend von Ac-
coMusica in der Musikschule Waldbronn zur alljährlichen 
Jugendversammlung.
Auf diesem Treffen ließen wir die vielen Events des ver-
gangenen Jahres, die allen großen Spaß gemacht haben, 
nochmals Revue passieren. Danke an die Verantwortlichen 
für die hervorragende Organisation!
Für das kommende Jahr schmiedeten wir bereits Pläne für 
neue Aktivitäten.
Die Wahl des Jugendvorstandes war der nächste Punkt.
Hineingewählt wurden:
Christiane Becker, Kira Gay, Leonie Walch, David und Simon 
Wallisch. Herzlichen Glückwunsch!
Nach der Sitzung wanderten wir zum traditionellen Pizza-
essen nach Etzenrot. Die Pizzen waren lecker und mit gut 
gefülltem Magen gingen wir gestärkt zurück zur Musikschule. 
Dort wurden manche schon von ihren Eltern abgeholt. Müde 
aber zufrieden gingen die Übernachtungskinder zu Bett.
Nach dem Aufstehen am nächsten Morgen richteten wir den 
Tisch, um mit den Eltern gemeinsam zu frühstücken.
Wir hatten alle unseren Spaß!

Simon Wallisch

www.accomusica.de
Haben Sie Interesse am MUSIKGARTEN für Kinder ab  
3 Monate, der Rhythmisch-musikalischen Früherziehung (Mu-
simo) ab 3½ Jahre, unserer Musikalischen Grundausbildung 
auf der Melodica ab 5 Jahre oder am Akkordeonunterricht 
ab ca. 6 Jahre? Dann rufen Sie einfach an oder mailen Sie 
uns: Tel. 07202-40071 od. 0171-8211861. 
E-Mail: Unterricht@accomusica.de

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Einladung
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 1. Februar 2019, 
20 Uhr, im Vereinsheim(Anne-Frank-Schule).
Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Berichte
 a) Vorsitzender
 b) Schriftführerin
 c) Jugend
 d) Kassier
 e) Kassenprüfer
3. Entlastung des Kassiers
4. Entlastung der Verwaltung
5. Bildung einer Wahlkommission
6. Neuwahlen
7. Vorplanung für 2019
8. Verschiedenes
Anträge zum Punkt „Verschiedenes“ können bis 25.01.2017 
beim 1. Vorsitzenden Patrick Fang, Tel. 652116 , Kinder-
schulstr.23, Waldbronn, abgegeben werden.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich auch Bestens 
gesorgt.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Fortsetzung Bericht Generalversammlung:
Beschlossen hat die Mitgliederversammlung außerdem eine 
Neufassung der Satzung, die die im letzten Jahr beschlos-
senen Datenschutzregelungen beinhaltet und die Anzahl der 
Beisitzer auf maximal 10 Beisitzer erhöht. Die anstehenden 
Neuwahlen ergaben eine Wiederwahl des Vorstands für Ver-
waltung Alexander Huber. Zu Beisitzern wurden gewählt: 
Daniel Kreutz, Lars Vetter, Daniela Strack, Anja Huber, Caro-
lina Strack und Ronja Trautmann. Dem Ältestenrat gehören 
weiterhin Ursula Steppe und Michael Mandl an. Der Vor-
stand bedankte sich herzlich beim ausscheidenden Ältes-
tenrat Alois Hunzelmann, der den Verein viele Jahre aktiv 
unterstützt hat.
Mit dem abschließenden Punkt "Verschiedenes" ging eine 
harmonische Generalversammlung zu Ende, die das Jahr 
2018 Revue passieren und die Vorfreude auf das 100-jährige 
Vereinsjubiläum wachsen ließ.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mv-lyra-reichenbach.de

Versäumen Sie nicht unsere ersten Auftritte im neuen Jahr 
und sichern Sie sich rechtzeitig die besten Plätze bei un-
serer Prunksitzung am 16. Februar 2019 im Kurhaus Wald-
bronn!

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Vorstellung unserer musikalischen Ausbilder:
Wir wollen Ihnen hier regelmäßig unsere Ausbildungsange-
bote vorstellen und Sie einladen mit uns über die verschie-
denen Möglichkeiten zu sprechen.



23Nummer 5
Donnerstag, 31. Januar 2019  AMTSBLATT

Heute geht es um Klavierunterricht.
Sewon Jung unterrichtet für uns Klavier. Er kommt aus 
Korea und ist von Beruf Komponist. Man könnte bei ihm 
auch sehr viel über Kompositionslehre und über Musikinfor-
matik lernen. Insgeheim hoffen wir, dass er auch mal Musik 
speziell für unsere Besetzungen komponiert. Mit Sicherheit 
wird die dann sehr unkonventionell, interessant und außer-
gewöhnlich sein. Als Lehrer ist er äußerst beliebt bei den 
Kindern, nett, höflich und sehr korrekt. Er ist sich auch nicht 
zu schade, bei unseren Auftritten mit den Ferienprojekten 
die Keyboardstellen bei den Bluesbrothers oder die Klavier-
stimmen von ABBA zu spielen. Ziel sollte aber sein, dass 
bald seine Schüler diese Aufgabe übernehmen. Über seine 
Qualifikation muss man auch nicht streiten:
2006 Bachelor of Music Composition, 
Pusan National University, Korea
2008 MA in Computer Music, 
Pusan National University, Korea
Dozent, Pusan National University, Korea (2011-2016)
Wenn sie sich für Klavierunterricht zu günstigen Konditionen 
interessieren dann rufen sie einfach an. 
Kontakt: Steffen Dix 0177 2084717

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Senioren:
Die 1. Mannschaft bestreitet am kommenden Sonntag, 
03.02., um 13 Uhr ihr nächstes Testspiel zuhause gegen 
den Verbandsligisten Spvgg. Durlach - Aue. Am Mittwoch, 
06.02. empfängt die 1. Mannschaft dann um 19.30 Uhr den 
1. FC Dietlingen.

Junioren:
Bei den Zwischenrundenspielen um die Futsalkreismeister-
schaft war der TSV Reichenbach gleich zweimal vertreten. 
Die D - Junioren kamen nicht so richtig auf Touren, verloren 
ihre beiden ersten Spiele und konnten lediglich im letzten 
Spiel gegen den KSV (1:1) punkten. Die C - Junioren star-
teten mit einem 1:1 gegen die Karlsruher Bergdörfer, gewan-
nen dann deutlich mit 5:0 gegen Eggenstein/Leopoldshafen, 
und zum Schluss gelang ein 1:0 über den SVK Beiertheim, 
womit man sich den Gruppensieg und den Einzug in die 
Endrunde sichern konnte. 
Am kommenden Wochenende werden in Grötzingen die 
Endrundenspiele ausgetragen, wobei der TSV mit den B- 
und den C-Junioren vertreten ist. Am Samstag spielen ab 9 
Uhr die B-Junioren in einer Gruppe mit Beiertheim, Neureut 
und PS Karlsruhe, die C-Junioren sind am Sonntag an der 
Reihe und haben es ab 10.30 Uhr in ihrer Gruppe mit Neu-
reut 2, Durlach/Grötzingen und dem FC Friedrichstal zu tun.
Die jüngeren Jugendteams beteiligten sich am vergangenen 
Wochenende an diversen Turnieren, wobei man beim Hal-
lenturnier des SSV Ettlingen gleich mit drei Mannschaften 
dabei war (E 2, F 2 und Bambinis). Die F 1 überzeugte beim 
Turnier des TuS Ellmendingen.

FC Busenbach e.V.

Senioren
Seit dem vergangenen Dienstag befinden sich unsere beiden 
Seniorenmannschaften in der Vorbereitung zur Rückrunde. 
Da beide Mannschaften keine Nachholspiele zu absolvieren 
haben, gilt der Fokus in den nächsten sechs Wochen dem 
regulären Rückrundenauftakt am 10. März 2019. Bis dahin 
stehen den Teams von Rouven Lang und Uwe Benz zahlrei-
che schweißtreibende Trainingseinheiten sowie einige Test-
spiele ins Haus. Ein aktueller Vorbereitungsplan, mit sämt-
lichen Terminen, ist stets auf unserer Homepage (Kategorie 
"Senioren") zu finden. Die ersten beiden Testspiele bestreitet 

unsere "Erste" an den Samstagen, des 02. bzw. 09. Februar 
- jeweils um 13.00 Uhr auf dem Kunstrasenplatz des TSV 
Reichenbach. Gegner werden dann der TSV Oberweier und 
die Reserve der Spvgg. Durlach-Aue sein.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Senioren
Am vergangenen Samstag sind unsere beiden Senioren-
mannschaften in die Vorbereitung zur zweiten Saisonhälfte 
gestartet. Bereits diesen Samstag stehen für beide Teams 
die ersten Vorbereitungsspiele auf dem Programm. Die zwei-
te Mannschaft spielt um 12:30 Uhr gegen den B-Ligisten FV 
Ettlingenweier lll, ehe um 14:45 Uhr die erste Mannschaft 
die in der A-Klasse spielende zweite Mannschaft des FV 
Ettlingenweier empfängt. Man darf gespannt sein, wie sich 
unsere Jungs im ersten Spiel nach der Pause gegen die 
höherklassigen Gegner schlagen.

Terminvorschau
Sa., 23. Februar, 17:00 Uhr: „Abprès-Ski-Party“
Do., 28. Februar, 19.59 Uhr: „SchmuDo“ im Clubhaus
Di.,  5. März, 16.30 Uhr: „Hausmacher-Gulasch-Essen“ nach 
dem Faschingsumzug
Fr., 15. März, 19.30 Uhr: Mitgliederversammlung 2019

Info – Vereinsgaststätte
An diesem Freitag (1. Februar) hat die Gaststätte zum 
Stammtisch wegen der großen Winterfeier der Mädchen nur 
von 17 bis 19.30 Uhr geöffnet. Am Samstag ist zu den Test-
spielen und zur Bundesliga ab 12:00 Uhr geöffnet!

www.tvbusenbach.de

! Vorankündigung !
Party und Tanz - der TVB kann's

Sportlerball beim TVB am Faschings-Freitag, 01.03.  
ab 19:11 Uhr mit DJ Jules.
Einlass Ü25.

Abteilung Rehasport – Sich regen bringt Segen
Bewegung ist Herzenssache
Ein Herzinfarkt bedeutet nicht, dass der Körper nicht mehr 
belastet werden darf – ganz im Gegenteil! Gerade Herzpati-
enten sollten sich regelmäßig körperlich ertüchtigen. 
Wir bieten Ihnen die Gelegenheit dazu: Wöchentliches Trai-
ning unter Anleitung einer speziell ausgebildeten und erfah-
renen Therapeutin, immer in Anwesenheit eines Arztes. Die 
Kosten übernimmt die Krankenkasse. Wir treffen uns jeweils 
montagabends in der Halle des Turnvereins Busenbach
•	18:00 Uhr Lungen- und Diabetessport
•	19:15 Uhr Herzsport 1
•	20:15 Uhr Herzsport 2
Schauen Sie doch einfach mal unverbindlich rein oder spre-
chen Sie uns an
•	Tel.: 07243 / 527121 Heinz Rothermel (Abteilungsleiter)

Verwaltung

Nächste Sitzung am 4.2.2019, 19:30 Uhr

Abt. Tischtennis

Damen Bundesliga
Nach großem Kampf und dem 4:6 daheim gegen den Ta-
bellennachbarn TTK Anröchte sind die Play Offs in weiter 
Ferne. Beim gewonnenen Doppel brach bei Tanja wieder die 
Wadenverletzung auf, sodass die Einzel mit drei Nachwuchs-
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kräften bestritten wurden. Die Mannschaft verkaufte sich mit 
atemberaubend schnellen und guten Ballwechseln, die eine 
Augenweide für die zahlreichen Zuschauer waren, überwie-
gend gut und konnte sich am Ende aber nicht belohnen.

Herren I  3:9
Daheim gegen den ASV Grünwettersbach IV verloren die 
Mannen fünf von sechs fünften Sätzen. Im ganzen wäre wohl 
mehr drin gewesen. Gespielt wurde mit den zwei Ersatz-
leuten Denis und Günter Effenberger im hinteren Paarkreuz. 
Karlheinz Sick/Patrick Wolf im Doppel konnten punkten und 
in den Einzeln leider nur noch Florian Munde und Karlheinz.

Herren II
Auswärts gegen den Tabellenzweiten SG Beiertheim/PS 
Karlsruhe III hieß es am Ende 9 zu für Jörn Kneiding. Der 
TVB Akteur, Aushilfe aus Herren III, konnte im fünften Satz 
überzeugen.

Herren III
Den Tabellennachbarn Lichtbund Karlsruhe konnte man mit 
Hilfe des mittleren und hinteren Paarkreuzes in Schach hal-
ten. Mit 2:1 ging man mit den Doppeln Daniel Effenber-
ger/Hermann Zwick und Willibald Seelos/Edgar Anderer in 
Führung. Lichtbund gewann dann zwei Einzel vorne, so 
hieß es 2:3. Doch dann schlug die Stunde des TVB III, es 
konnten in Folge 4 Matches gewonnen werden. Erfolgreich 
waren Nabil Abdulkarim, Ralf Schneider, Willibald und Ed-
gar. Zwischenstand nach dem ersten Einzeldurchgang war 
6:3. Doch nach dem glücklosen vorderen Paarkreuz konnte 
der TVB mit drei Folgepunkten zum Sieg, 9:5, des Abends 
davonziehen.

Trainingszeiten
Mittwochs ist das Schüler- und Jugendtraining von 18:15 Uhr 
bis 20 Uhr und das Erwachsenen-Training von 20 Uhr bis 22 
Uhr. Freitags von 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr ist Anfängertrai-
ning mit Marcel Effenberger. Telefonkontakt: 07243/726662. 
In den Ferien ist kein Jugend- bzw. Anfängertraining (evtl. 
nach Absprache). Die Erwachsenen trainieren das ganze 
Jahr. Wir freuen uns auf interessierte am schnellen Sport. 
Kommt einfach in die Vereinsturnhalle, Schulstr. 17 in Bu-
senbach.

Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.

Aktuelle Termine / Heimspiele der Huskies (Eishockey)
31.01.2019, 20:30 Uhr: Huskies IV (Erw.) vs. Rhein-Neckar-
Gladiators I
03.02.2019, 18:15 Uhr: Huskies II (Erw.) vs. Tower Warriors II
Ort: Eistreff Waldbronn, Ermlis-Allee 1, 76337 Waldbronn. 
Der Eintritt ist frei

Sportliche Ergebnisse & Tabellenstände
Liga: DPL Division 1
Huskies Waldbronn I vs. SG Stern Vikings (20.01.2019)
Spielstand 4:0
Aktueller Tabellenstand: 3. Platz

Liga: DPL Division 5
Huskies Waldbronn III vs. Blind Eagles (20.01.2019)
Spielstand 1:2
Aktueller Tabellenstand: 5. Platz

Liga: DEHL
Rhein-Neckar-Gladiators I vs. Huskies Waldbronn IV 
(21.01.2019)
Spielstand 9:2
Aktueller Tabellenstand: 3. Platz

Liga: NwHL 2
Eisbären Eppelheim vs. Huskies Waldbronn Littles (U 14) 
(26.01.2019)
Spielstand 3:9
Aktueller Tabellenstand: 1. Platz

Mitspieler willkommen: Eisstockschießen –  
ein Sport für Jung und Alt
Unsere Sparte (Eis-)Stockschießen existiert seit der Vereins-
gründung 1981 und ist ein Ganzjahressport für Jung und Alt. 
Für unser Team suchen wir neue Spielerinnen und Spieler, 
sportlich interessierte sind in unserer Sparte herzlich will-
kommen. Wir trainieren regelmäßig, nehmen erfolgreich an 
Turnieren teil und veranstalten eigene Wettbewerbe.
Unser regelmäßiges Training findet Montags von 19:00-21:00 
Uhr statt, im Sommer auf unserer Stockbahn hinter der 
Festhalle, im Winter in der Festhalle.
Alle Informationen zum Sport, den Regeln, Trainingszeiten 
sowie Ansprechpartner finden Sie auf unserer Homepage: 
www.erc-waldbronn.de/eisstock oder direkt bei dem Spar-
tenleiter Klaus-Hermann Weber, Tel.: (07243) 67305

Schützenverein Waldbronn e.V.

Luftpistolen Runde 2018/19
Die Lupi Runde ist nun auch geschafft und die Tabellenstän-
de posten wir sobald uns die Ergebnisse vom Schützenkreis 
12 vorliegen, diese lagen bis zum Redaktionsschluss leider 
noch nicht vor.

DSB-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Schachclub Waldbronn e.V.

Schachclub weiterhin ohne Fortune

SCW I- Birkenfeld I 3,5:4,5
Trotz aufopferungsvollen Kampfes ging auch das fünfte Sai-
sonspiel knapp verloren, dabei begann der Tag so vielver-
sprechend für unser „Flagschiff“. Nach frühem Remis von 
Torsten Franz am Spitzenbrett, einem sehr schönen Sieg 
durch Viktor Österle, der sich nach längerer Spielpause 
eindrucksvoll zurückmeldete, und einem weiteren Remis von 
Sergey Margaryants, stand es 2:1 für Waldbronn. In der 
Folge ging zwar Brett drei verloren, doch Stefan Gfrörer 
brachte uns mit einer soliden Leistung erneut in Führung. 
Bei noch drei laufenden Partien gelang den Gästen zunächst 
an Brett sechs der Ausgleich. Danach endete die spannende 
Partie von Dr. Joachim Müller-Imm an Brett vier nach einem 
komplizierten Schlagabtausch in einem gerechten Remis. 
Schließlich hing alles von Brett zwei ab, wo es lange eben-
falls nach einem Unentschieden aussah, doch leider ging 
diese Partie nach gut sechsstündigem Gefecht an die Gäste, 
die damit auch beide Punkte mit nach Hause nahmen.

Eggenstein-Leopoldshafen I – SCW II 6,5:1,5
Böse unter die Räder geriet die zweite Mannschaft bei den 
Schachfreunden in Leopoldshafen. Normalform erreichten le-
diglich Wolfram Neidhardt an Brett eins sowie Bruno Obert 
und Michael Reiß an den Brettern sieben und acht, die 
allesamt remisierten. Die fünf anderen Partien gingen be-
dauerlicherweise recht deutlich verloren. Der Abstieg in die 
Kreisklasse wird wohl kaum noch zu verhindern sein, aber 
ein Fünkchen Hoffnung bleibt, denn die schwersten Gegner 
liegen nun hinter uns.

SCW III – Graben-Neudorf II 1:3
In der dritten Mannschaft verdiente sich unser Youngster 
Falko Apelt ein großes Lob durch seinen tollen Sieg gegen 
einen starken Gegner. Bravo, Falko! An den drei anderen 
Brettern liefen die Partien leider weniger gut und endeten 
mit Niederlagen. Die Gäste waren aber auch deutlich stärker 
aufgestellt als unser Team.
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Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Rheuma-Treff im Februar
Wir hoffen, dass alle unsere Rheuma-Liga-Mitglieder das 
Jahr 2019 gut angefangen haben und sich mit neuem 
Schwung an unseren diesjährigen Aktivitäten beteiligen 
können. 
Einladung zur Winterwanderung in Bad Herrenalb
am Mittwoch, den 13. Februar 2019
Treffpunkt: 11.50 Uhr am Bahnhof von Herrenalb, von da 
aus geht es um 12.00 Uhr
per Bus ein paar Stationen weiter auf die Höhe. 
(Fahrscheine gelten auch für den Bus).
Nach 2-3 Std. Wanderung ist eine Einkehr vorgesehen im 
„Restaurant Skiheim“ (Talwiese) im oberen Gaistal.
Festes Schuhwerk und evtl. Walkingstöcke sind Bedingung. 
Tel. Anmeldung bis spätestens Montag, den 11. Februar
zwecks Platzreservierung im Lokal.
Gisela Schmidt, Bad Herrenalb, Tel.: 07083/92 29 16
Fax: 07083/92 29 25
Bei ganz schlechten Wetterverhältnissen bitte nochmals 
am Tag vorher oder früh am selben Tag anrufen.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So., 10.02. - Zu den Saumseen
Abfahrt: 8.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 8.46 Uhr Albgau-
bad Ettlingen. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn; Ticket: Regioplus 
oder Seniorenkarte.
Wanderstrecke: Ab Karlsruhe Albtalbahnhof entlang der Alb 
zu den Saumseen. Wegstrecke: 12 km, Wanderzeit 3,5 Std. 
Die Einkehr ist im Naturfreundehaus Daxlanden vorgesehen. 
Führung: Hartmut Stech.
Mi., 13.02. - Mittwochswanderung - "Wunderwelt Korallenriff"
Wir besuchen im Gasometer in Pforzheim die neue Attrakti-
on "Great Barrier Reef" des Künstlers Yadegar Asisi mit ei-
nem 360° Naturpanorama vom größten Korallenriff der Welt.
Abfahrt: 8.38 Uhr Bf Reichenbach, 8.46 Uhr Albgaubad 
Ettlingen. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn, DB; Ticket: Regioplus o. 
Seniorenkarte, zzgl. Eintritt Gasometer je 9 €. Vom Hbf 
Pforzheim entlang der Enz zum Gasometer und zurück - 
Wegstrecke jeweils 3 km. Einkehr: Lehner's Wirtshaus. Füh-
rung: H. Müller, Horst Dubac.
So., 24.02. - Rund um den Kreuzelberg
Abfahrt: 10.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 
Hin-/Rückfahrt: S-Bahn.
Wanderstrecke: Albgaubad - Kreuzelberghütte - Funkturm 
Spessart - Schützenhaus; Wegstrecke: 11 km, Wanderzeit 
3,5 Std. An-/Abstieg: je 240 m. Einkehr: Schützenhaus in 
Ettlingen. Führung: Roland Preiß, Richard Lichtenberger
Mi., 27.02. - Närrischer Mittwochstreff
Treff ist um 15.31 Uhr zu einer geselligen Kaffeerunde.
Um 17.01 Uhr - Jetzt wird's lustig
Jetzt wird gesungen und gelacht,
denn nur einmal im Jahr ist Fasenacht.
Vorträge aus der Bütt und Musik dazu,
so vergehen die Stunden im Nu!

Ski-Abteilung

Jugend-Ski- und Snowboard-Freizeit
für 12 - 17 Jahre, Skigebiet Meransen (Südtirol) vom 02.03. 
- 08.03.2019, Unterkunft Kösslerhof in Natz.
Anmeldung und Info: www.skischule-swv-waldbronn.de
Es sind noch Plätze frei!

Skigymnastik - fit in den Winter
in der Turnhalle der Albert-Schweitzer-Schule, Zwerstraße 16
Mittwoch - 06.02.,13.02., 20.02.2019 in der Zeit von 19.15 
Uhr - 20.30 Uhr.

Kletterabteilung

Komm mach mit - Klettern macht Spaß!
Klettern unter sachkundiger Anleitung.
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle 
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Gruppe 1 18.15 Uhr - 19.00 Uhr
Gruppe 2 19.00 Uhr - 19.45 Uhr
Gruppe 3 ab 19.45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon 0172 6660830.

Vital-Initiative e.V.

Gesundheit hat viele Facetten! Auch finanzielle Absicherung 
führt zu mehr Ruhe, Sicherheit und letztendlich einer ausge-
glicheneren Lebensweise. 
Wussten Sie schon, dass der Zusatzbeitrag zur gesetzli-
chen Krankenversicherung ab dem 01.01.2019 zur Hälfte 
vom Arbeitgeber übernommen wird?
…und der Beitrag zur Arbeitslosenversicherung sinkt!
Kurz um: Ab Januar 2019 gibt es mehr Netto!
Bei einem Bruttogehalt zwischen 2000 – 4000 Euro sind es 
monatlich 10 – 20 Euro mehr auf Ihrem Konto!
Wie wäre es für Sie, wenn Sie mit diesem Geld durch ge-
schickte Kombination von gesetzlicher und privater Kranken-
zusatzversicherung 
-  einen genialen Vorsorgeschutz bis ins hohe Alter aufbauen 
und

-  sich gegen evtl. hohe Zahn-, Sehhilfen- oder Kranken-
hauskosten finanziell absichern?

Günstige Einsteigertarife mit reinem Zahnschutz gibt es 
schon für weniger als 10 Euro im Monat. 
So günstig war eine Zusatzversicherung noch nie!
Ich helfe Ihnen gerne mit Ihren persönlichen Zahlen zu 
rechnen. Vereinbaren Sie jetzt ein kostenloses Beratungs-
gespräch mit mir: 0151-11845311
Ihr Bernhard Becker, DVAG
Freuen Sie sich auf nächste Woche! Da erfahren Sie vom 
LebeGut.Haus Wertvolles für mehr erholsamen Schlaf!
info@vital-initiative.de | www.vital-initiative.de

Waldbronner Selbständige e.V.

Unser Verein zählt mittlerweile mehr als 110 Mitglieder vom 
Handwerker, dem Freiberufler bis hin zum Arzt oder Archi-
tekten. Als Selbständige stellen wir gemeinsam jede Menge 
auf die Beine. Ihr Betrieb befindet sich hier im Ort und/oder 
Ihr fester Wohnsitz ist in Waldbronn? Sie wünschen, dass 
Ihre Interessen als Selbständiger adäquat vertreten werden? 
Dann werden Sie Mitglied im Verein der Waldbronner Selb-
ständigen e.V. und profitieren Sie von einer starken Gemein-
schaft - in Waldbronn, für Waldbronn.
Für mehr Informationen werfen Sie einen Blick auf unsere 
Unternehmerseite, vierzehntäglich im Amtsblatt auf Seite 
sechs, oder besuchen Sie uns im Internet unter: 
www.ws-ev.de.

Donnerstag, 7. Februar: Stammtisch Wirtschaft trifft Politik 
ab 20 Uhr im Hotelrestaurant Krone
Wir laden alle Mitglieder der Waldbronner Selbständigen 
sowie andere Gewerbetreibende, die noch Mitglied werden 
wollen, herzlich ein, mit den Vertretern der örtlichen Politik 
in ungezwungenem Rahmen in einen Erfahrungsaustausch 
zu treten. Da stets eine große Anzahl an Kommunalpolitikern 
inklusive Bürgermeister anwesend sind, bitten wir auch un-
sere Mitglieder um zahlreiches Erscheinen. Mit besten Grü-
ßen, der Vorstand; (Der Stammtisch findet immer am ersten 
Donnerstag im Monat statt).
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Winterfest der Waldbronner Selbständigen am Freitag, 
08. Februar ab 19.30 Uhr im Weinspiegel (Marktplatz)
Wir laden alle unsere Mitglieder gemeinsam mit Partner/-
in zum diesjährigen Winterfest in den Weinspiegel ein.
Es wird einen Aperitiv und ein kleines Vorspeisen-Buffet 
geben, begleitet von verschiedenen Weinen vom Wein-
buffet
Bitte um Anmeldung per Mail an: info@ws-ev.de
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Winterabend mit 
netten Gesprächen im Weinspiegel.

Aktive Bürger Waldbronn e.V.

Bau eines gemeinsamen Feuerwehrhauses
Uns ist es ein großes Anliegen, dass bei der anstehenden 
Bedarfsplanung der Feuerwehr Waldbronn keine Interimslösung 
mit aufwändigen Anpassungen hinsichtlich der geforderten Aus-
stattung sowie teure Maßnahmen zur Erfüllung der gesetzlichen 
Unfallverhütungsvorschriften für die drei Feuerwehrhäuser in 
den Waldbronner Ortsteilen angestrebt wird. Seit Jahren reden 
wir davon, die Feuerwehr Waldbronn in einem gemeinsamen 
Feuerwehrhaus unterzubringen. Nicht nur, um durch Synergie-
effekte wirtschaftlicher zu sein, sondern auch aus funktionalen 
Gründen. Im beruflichen Umfeld wird von den Beschäftigten 
- auch von den Feuerwehrleuten – immer mehr Flexibilität und 
Mobilität gefordert. Dies hat speziell für kleine Einheiten starke 
Auswirkungen auf die Einsatzbereitschaft, insbesonders tags-
über. Auch die Aufgaben der Feuerwehr werden immer kom-
plexer und deren Erfüllung erfordert Spezialisierung, was grö-
ßere Mannschaftsstärken voraussetzt. Eine zusammengefasste 
Feuerwehr Waldbronn wird dadurch insgesamt leistungsfähiger.
Es ist erfreulich, dass alle Fraktionen dem Konzept der 
Fraktion SPD/Bürgerliste gefolgt sind. Anstatt eine teure 
Zwischenlösung zu realisieren, wird man sich nun doch 
lieber mit der Standortsuche für ein neues gemeinsames 
Feuerwehrhaus beschäftigen. Danach sollte umgehend mit 
der Bedarfsermittlung unter diesen Voraussetzungen und mit 
den Planungen des neuen Feuerwehrhauses begonnen wer-
den. Die Verwaltung wurde vom Gemeinderat beauftragt, 
5 vorgeschlagene Standorte zu prüfen. Diese sind: Eine 
Teilfläche des Freibadgeländes einschließlich Parkplätze, auf 
der Fleckenhöhe, im Gewerbegebiet „Im Ermlisgrund“, die 
Tennishalle und die Festhalle.
Aus unserer Sicht wäre der ideale Standort auf der Flecken-
höhe, direkt angrenzend an den geplanten Kreisel Stuttgarter/
Talstraße. In die Überlegungen einbezogen werden sollte auch 
die Unterbringung der übrigen Rettungsorganisationen. Ohne 
Einschränkungen könnte dort dieses Projekt realisiert werden.
Hoffen wir, dass Vernunft und nicht taktische Prinzipienreite-
rei die Lösung der Standortfrage bestimmt.
Dr. Ulrich Herz, Gert-Ulrich Koeber

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Winter-Grillen der CDU war beliebter Treffpunkt
Wachsender Beliebtheit bei den Mitgliedern und Freunden der 
CDU erfreut sich das Wintergrillen. Die Gemeindeverbände 
Karlsbad und Waldbronn hatten dazu auf dem Dorfplatz beim 
Rathaus in Auerbach „Im Thäle“ einen Stand eingerichtet. 
Zu der Gemeinschaftsveranstaltung trafen sich Mitglieder und 
Freunde zum geselligen Beisammensein und zur Kommunika-
tion bei Glühwein, Steak und Wurst. Zu dem interkommunalen 
winterlichen Treffen konnten die Vorsitzenden Martin Rupp und 
Roland Bächlein auch den Bundestagsabgeordneten Axel E. 

Fischer und das Mitglied des Landtags Baden-Württemberg 
Christine Neumann-Martin begrüßen. Für etwas Warmes auf 
dem Grill sorgten die Karlsbader CDU-Freunde, während die 
CDU Waldbronn durch einen heißen Glühwein das Wohlbefin-
den der Gäste anheizte. Allen Besuchern danken wir für ihr 
Kommen, den Parteifreunden aus Karlsbad für die gelungene 
gemeinsame Aktion. Bilder vom Wintergrillen und weitere In-
formationen finden Sie unter www.cdu-waldbronn.de.
CDU Gemeindeverband Waldbronn 
Hildegard Schottmüller, 2. stv. Vorsitzende

Nominierungsversammlung zur Aufstellung der Bewer-
berinnen und Bewerber für die Wahl des Gemeinderates
Die Gemeinderatswahl findet am 26. Mai 2019 gemein-
sam mit der Europa- und Kreistagswahl statt. Die CDU 
Waldbronn freut sich über die Bereitschaft von Frauen 
und Männern aus unserer Gemeinde, die sich für Wald-
bronn und die Belange der Bürgerinnen und Bürger unse-
rer Gemeinde sachkundig einsetzen.
Die Bewerberinnen und Bewerber, die für den Gemeinde-
rat kandidieren, werden bei der Versammlung
am Freitag, 8. Februar 2019, 19:00 Uhr im Hotel-Restaurant 
„La Cigogne“, Waldbronn-Busenbach, Ettlinger Str. 97
nominiert.
Die CDU Waldbronn lädt alle Mitglieder zur Versammlung ein.
Auf der Tagesordnung stehen zunächst die Wahlen von 
Versammlungsleiter/-in, Schriftführer/-in und Wahlkommis-
sion. Danach stellen sich die Kandidatinnen und Kandida-
ten vor und es erfolgt die Wahl der Bewerberinnen und 
Bewerber. Stimmberechtigt sind die CDU-Mitglieder, die 
am Tag der Versammlung das 16. Lebensjahr vollendet 
haben und bei der Kommunalwahl das aktive Wahlrecht 
besitzen, also in der Gemeinde seit mindestens drei Mo-
naten mit Hauptwohlsitz gemeldet sind oder nach einem 
Wegzug innerhalb von drei Jahren wieder in die Gemein-
de zurück gezogen sind.
Die CDU Waldbronn ruft alle Mitglieder zur Teilnahme an 
der Versammlung auf und hofft auf regen Besuch.

Wir tun was.

SPD Waldbronn

Einladung zur 100-Jahr-Feier am 1. Februar
Am 2. Februar 1919 fanden sich im Hirsch in Etzenrot 
ein paar engagierte Arbeiter zusammen, um den Sozi-
aldemokratischen Verein von Etzenrot zu gründen. Ein 
handschriftlich geführtes Protokollbuch gibt uns Kunde 
von dieser Versammlung. 
Dies ist für uns der Anlass, ein Jahrhundert später das 
100-jährige Jubiläum der SPD Waldbronn zu feiern, und 
zwar am selben Ort, im Hirsch in Etzenrot.
Zum Festakt am Freitag, 1. Februar, 19:30 Uhr laden wir 
über unsere Mitglieder hinaus alle Freunde, Wegbegleiter 
und interessierten Bürger ein.
Als Festredner haben wir den Oberbürgermeister von 
Karlsruhe, Dr. Frank Mentrup, gewinnen können. 
In der Vorbereitung der Feier ist der Vorstand des Ortsver-
eins den Weg in die Archive gegangen, um auszugraben, 
wie sich die SPD in der Gemeinde seit ihrer Gründung 
entwickelt hat, wofür die Genossen in den ersten Jahren 
und in der Zeit des Nationalsozialismus gekämpft haben 
und wie sie die Zusammenführung der drei Teilgemeinden 
zum heutigen Waldbronn erlebt haben. All dies haben wir 
in einer Festschrift zusammengetragen, die auf der Fei-
er den Jubiläumsgästen ausgehändigt werden wird. Man 
darf gespannt sein.
(Dr. Andree Keitel, Schriftführer)
Kontakt:
SPD Waldbronn, Vorsitzende: Gabriele Bitter
Telefon: 07243 / 68342
E-Mail: gabriele-bitter@t-online.de
www.spdwaldbronn.de
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Sonstiges

Anne-Frank-Realschule Ettlingen
Liebe Eltern,
auch in diesem Jahr bietet die Anne-Frank-Realschule wie-
der einen Elternsprechtag an. Zu diesem Termin stehen Ihnen 
die Lehrkräfte unserer Schule zwischen 16:00 und 20:00 Uhr 
zu Kurzgesprächen von maximal 10 Minuten zur Verfügung. 
Gesprächsinhalte, die eine absehbar längere Zeit in Anspruch 
nehmen, können in den regelmäßig angebotenen Sprechstun-
den der Lehrkräfte nach vorheriger Anmeldung erörtert werden.
In den Pausen zwischen den Gesprächen bewirtet Sie die 
Klasse 10b mit Kaffee, Kuchen und kleinen Snacks.
Darüber hinaus liegen während des Sprechtages länger lie-
gen gebliebene Kleidungsstücke in der Aula aus – vielleicht 
findet sich etwas Vermisstes wieder.
Wir freuen uns mit Ihnen auf einen für alle Beteiligten erfolg-
reichen Elternsprechtag.

Interimsgebäude zur Entlastung von  
Patienten und Mitarbeitern 
Die SRH investiert für die Zeit der Bauphasen am  
Karlsbader Klinikum in einen Modulbau mit 78 Betten. 
Umbauphasen und Modernisierungen gehen oft mit erhebli-
chen Lärm- und Staubbelastungen einher. Vor allem im Kran-
kenhausbetrieb kann das zu beträchtlichen Einschränkungen 
führen – sowohl für Patienten als auch für Mitarbeiter. Die 
SRH Holding, Träger des Akuthauses in Langensteinbach, baut 
daher für die Zeit der Generalsanierung ein Interimsgebäude, 
um die Belastungen für Patienten, Angehörige und Mitarbeiter 
während der Bauphasen zu mindern. Knapp fünf Millionen Euro 
kostet der moderne Modulbau. 
„Der Genesungsprozess unserer Patienten und das Arbeitsum-
feld unserer Mitarbeiter haben für uns höchste Priorität", sagt 
Jörg Schwarzer, Geschäftsführer des SRH Klinikums Karlsbad-
Langensteinbach. Der Interimsbau ist voraussichtlich im April 
2019 bezugsfertig und fungiert bis zum Abschluss der Gene-
ralsanierung als zusätzliches Bettenhaus. „Den Bauphasen ent-
sprechend können wir so mit Stationen flexibel umziehen, um 
Patienten und Mitarbeiter zu entlasten", so Schwarzer weiter. 
Parallel zur Fertigstellung des Neubaus für die Psychiatrie be-
ginnen am SRH Klinikum Karlsbad Langensteinbach die Sa-
nierungsarbeiten weiterer Gebäudeteile. So entsteht bis Mitte 
2020 am Standort ein Haus der Neurologie. Im Anschluss wer-
den im größten Bettenhaus weitere Patientenzimmer auf den 
neuesten Stand gebracht. Im Zuge der anstehenden Sanierun-
gen werden Stationen, Ambulanzen und medizinische Struktu-
ren sinnvoll gebündelt und patientenorientiert positioniert. Durch 
den Interimsbau können diese Baumaßnahmen schneller und 
störungsfreier erfolgen. 
Modulbau mit kurzer Bauzeit 
Über 16 Tonnen wiegt das 11 m x 3,5 große Modul, mit 
dessen Verankerung im Fundament in dieser Woche der Start-
schuss für die Errichtung des Interimsgebäudes am Karlsbader 
Klinikum begonnen hat. Das Modul stellt die Verbindung zum 
zentralen Eingangsbereich des Krankenhauses her. Innerhalb 
von rund 14 Tagen werden die Container zu einem Rohbau 
zusammengesetzt. Fertiggestellt ist das Modulgebäude später 
35 m lang, 10 m breit und etwa 10 m hoch. Insgesamt werden 
56 Containermodule verbaut. Der Bau entspricht den neuesten 
medizinischen und technischen Anforderungen. Das beauftragte 
Unternehmen ist auf die Errichtung modularer Bauten speziali-
siert – von OP-Sälen über Bettenhäuser bis hin zu Reinräumen 
und Laboreinrichtungen. Das Interimsgebäude am Standort 
Karlsbad-Langensteinbach beherbergt nach Bauabschluss 78 
Betten, davon acht der Stroke-Unit (Schlaganfallstationen). 

Albtalmodulteam e.V.
Modellbahnausstellung am Sonntag, 03. Feb. 2019
von 10:00 bis 18:00 Uhr
Danziger Str. 2 (im Bunker), Karlsruhe-Dammerstock 
Weitere Information auf unserer homepage
www. albtalmodulteam.de

Falsche Polizisten
So gehen Sie nicht in die Falle
Es ist ein perfider Trick, der immer größeren Schaden an-
richtet und immer mehr Menschen in den Ruin treibt: Krimi-
nelle geben sich als Polizisten aus und bewegen ihre Opfer 
dazu, ihnen ihr gesamtes Erspartes auszuhändigen.
Falsche Polizisten am Telefon
Wie gehen die Täter vor?
•	Die falschen Polizisten rufen in aller Regel von einem 
Call-Center im Ausland aus an. Häufig erscheint dabei die 
Nummer 110 oder die örtliche Vorwahl in Kombination mit 
der 110 auf dem Display.

•	Die Betrüger sprechen ohne Akzent, zum Teil sogar im Dia-
lekt der Gegend, in der sie anrufen. Sie erzählen meistens, 
dass die Polizei gerade eine Einbruchbande geschnappt 
hat, die eine Liste mit weiteren Einbruch-Zielen bei sich 
trägt. Die Adresse des Angerufenen würde auf dieser Liste 
ganz oben stehen.

•	Durch geschickte Fragen oder Aussagen versuchen die 
Täter herauszufinden, ob das Opfer Geld oder Wertgegen-
stände zuhause hat. Zum Beispiel behaupten die Betrüger, 
dass auf der Liste angegeben sei, dass das Opfer einen 
hohen Geldbetrag (z.B. 10.000 Euro) zuhause habe. Die 
Hoffnung ist, dass das Opfer widerspricht, dabei aber 
Auskunft gibt, ob etwas zu holen ist.

•	Falls sich herausstellt, dass kein Geld im Haus ist, be-
haupten die falschen Polizisten, dass das Geld auf der 
Bank nicht sicher sei, da der Bankangestellte Teil der Ver-
brecherbande sei. Es müsse dringend abgehoben werden.

•	Anschließend wird das Opfer aufgefordert, das Geld zu 
verpacken und einem Boten zu übergeben, damit es an 
einen sicheren Platz gebracht werden kann oder auf Fin-
gerabdrücke bzw. Falschgeld überprüft werden.

•	Die Täter rufen in aller Regel sehr oft an, terrorisieren die 
Opfer teilweise mit Anrufen, halten Gespräche über Stun-
den am Laufen. Dabei gehen sie in ihrer Argumentation 
sehr geschickt und perfide vor.

So verhalten Sie sich richtig:
•	Wenn bei Ihnen auf dem Display des Telefons "110" er-
scheint, nehmen Sie das Telefonat am besten erst gar 
nicht an. Verständigen Sie die örtliche Polizei.

•	Falls Sie abgehoben haben, legen Sie wieder auf. Verstän-
digen Sie auch in diesem Fall die örtliche Polizei.

•	Falls der Anrufer anbietet, Sie mit der Polizei zu verbinden, 
lehnen Sie dies ab, legen Sie auf und suchen Sie sich 
selbst die Nummer der Polizei heraus. Sie landen sonst 
wieder im Call-Center der Betrüger.

•	Geben Sie niemals Information über Ihr Vermögen oder 
vorhandene Wertgegenstände am Telefon heraus.

Falsche Polizisten an der Haustür
Wie gehen die Täter vor?
Außer per Anruf versuchen manche Betrüger, ihre Opfer an 
der Haustüre zu überrumpeln. Sie erzählen eine ähnliche Ge-
schichte wie die Täter am Telefon oder sagen, sie müssten 
von der Wohnung des Opfers aus einen Tatort beobachten. 
In der Regel sind die Täter in diesem Fall zu zweit. Ein 
Täter lenkt das Opfer ab, der andere sucht nach wertvol-
lem Diebesgut. Auch in diesem Fall kann es sein, dass die 
Täter versuchen, das Opfer dazu zu bewegen, Bargeld oder 
Schmuck herauszugeben.
So verhalten Sie sich richtig:
Falls Menschen in Polizeiuniform bei Ihnen klingeln, lassen 
Sie sich in jedem Fall den Dienstausweis zeigen und schau-
en Sie ihn genau an.
Rufen Sie bei dem geringsten Zweifel die örtliche Polizei-
dienststelle an. Lassen Sie die Uniformierten in dieser Zeit 
vor der geschlossenen Wohnungs- oder Haustür warten.

Wichtige Informationen der Polizei:
1.  Die Polizei ruft niemals von der 110 an. Die 110 ist eine 

reine Notrufnummer.
2.  Die Polizei würde nie fragen, ob Sie Wertsachen oder 

Geld zu Hause haben.
3.  Die Polizei bittet nicht um Geldbeträge.
4.  Übergeben Sie niemals Geld an Unbekannte!
5.  Lassen Sie keine Unbekannten in Ihre Wohnung!
Quelle: Kaffee oder Tee im SWR


